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1. Spieltag, 21.08.2011  

TSV Mägerkingen - SV Hausen a.A. 0:1 (0:1)  

 

Zum Saisonauftakt bekam es der TSV mit dem SV Hausen a.A. zu tun. Ein Sieg war das 

Ziel, damit man nicht gleich wieder im Tabellenkeller starten muss. Die Mannschaft 

beherzigte diese Vorgabe und startete gut in die Partie, doch bereits in den ersten 

Minuten stellte sich ein altbekanntes Problem ein: Die durchaus vorhandenen Chancen 

wurden nicht genutzt. Georg und André Rathfelder scheiterten jeweils per Kopf, Kai 

Schenk konnte nicht genügend Druck hinter seinen Schuss bringen. Hausen bestrafte 

dies postwendend und ging in der 14. Minute mit der ersten Chance 1:0 in Führung. 

Dieser Treffer erzeugte einen Bruch im Spiel des TSV, der Schwung der ersten 

Viertelstunde ging komplett verloren. Hausen stellte nun die bessere Mannschaft und 

schraubte das Ergebnis beinahe auf 2:0, als ein Freistoß an das Lattenkreuz knallte. Trotz 

alledem kam Mägerkingen immer wieder zu guten Möglichkeiten: Zuerst scheiterte Colin 

Engel nach schönem Zusammenspiel mit André Rathfelder, dann konnte der 

Gästetorhüter einen Schlenzer von Michael Stiefel über das Tor lenken. 

 

In Durchgang Zwei fand die Ringwald-Elf wieder besser in die Partie, Hausen kam aber 

immer wieder zu ganz dicken Möglichkeiten, die jedoch ungenutzt blieben. Auf der 

anderen Seite scheiterte der TSV wieder an seiner bekannten Abschlussschwäche - 

Versuche aus der Distanz waren zu ungenau und die sich bietenden Standardsituation 

konnten ebenfalls nicht in ein Tor umgemünzt werden. Die bis dato größte Gelegenheit 

hatte Schenk, der eine gute Engel-Flanke nicht voll erwischte und neben das Gehäuse 

köpfte. Da auch Hausen Schwächen in der Chancenverwertung offenbarte, war das Spiel 

bis in die Nachspielzeit hinein offen: Dort hatte erneut Schenk die letzte Möglichkeit zum 

Ausgleich, doch sein Kopfball strich knapp über den Querbalken. 

Somit startet der TSV denkbar ungünstig in die neue Runde, doch schon nächste Woche 

kann der Fehlstart mit einem Punktgewinn in Langenenslingen repariert werden. 

 
Baisch - Pfeiffer - M.Stiefel, Nieder, G.Rathfelder - Buckel (46' J.Mader), Tschöpe - Engel, A.Rathfelder, 

D.Stiefel - Schenk 

Res.: Trumpf, A.Mader, M.Gühring, D.Frank 

  

2. Spieltag, 28.08.2011  

SV Langenenslingen - TSV Mägerkingen 1:2 (1:0)  

 

Im Vergleich zur Vorwoche änderte Trainer Wolfram Ringwald seine Startelf auf einer 

Position: Jonas Rathfelder gab sein Saisondebüt, Michael Stiefel saß zunächst auf der 

Ersatzbank. 

Der TSV legte gut los und hatte bereits nach wenigen Sekunden die große Chance zur 

Führung, doch Daniel Stiefel konnte den Ball nicht im Gehäuse unterbringen. 

Mägerkingen blieb weiterhin dran, verpasste es aber, ein frühes Tor zu erzielen. Dies 

rächte sich in der 16. Minute, als Langenenslingen die erste Gelegenheit zur 1:0-Führung 

nutzte. Es entwickelte sich nun ein ausgeglichenes und flottes Spiel. Der TSV zeigte sich 

keineswegs geschockt, war jedoch in strafraumnähe etwas zu umständlich und ließ wie in 

der Vorwoche die Effektivität vermissen. In der 40. Minute hatte Kai Schenk den 

Ausgleich auf dem Fuß, als der SV-Torwart einen Versuch von André Rathfelder nach 

vorne abprallen ließ - der Pfosten verhinderte das 1:1. 

 

Neun Minuten nach dem Seitenwechsel war es dann allerdings soweit, die TSV-Anhänger 

konnten endlich den ersten Saisontreffer bejubeln: Jonas Rathfelder versenkte einen 

Engel-Eckball artistisch per Rückzieher im Langenenslinger Tor. Im weiteren Verlauf der 

2. Halbzeit hatte der Gastgeber zwar mehr Spielanteile, die TSV-Abwehr stand aber sehr 

kompakt und ließ kaum etwas zu. Auf der anderen Seite setzte Mägerkingen die teilweise 

unsichere SV-Abwehr zu selten unter Druck. Wenn, dann ergaben sich Chancen, die 

zunächst aber ungenutzt blieben. Als in der hektischen und zerfahrenen Schlussphase 

vieles auf eine Punkteteilung hindeutete, schlug der TSV doch noch zu: Langenenslingen 



bekam den Ball nicht hinten raus, Jonas Rathfelder ergatterte sich das Leder 20 Meter 

vor dem Tor und drosch es kompromisslos zum 2:1 in die Maschen. In den letzten zehn 

Minuten verteidigte der TSV konzentriert, spätestens beim gewohnt starken Klotz-Ersatz 

Oliver Baisch war Endstation, so dass die Mannschaft ihren ersten Saisonsieg einfuhr und 

damit den Fehlstart in die neue Runde verhinderte. 

  
Baisch - J.Rathfelder - Pfeiffer, Nieder, G.Rathfelder - Buckel (89' A.Mader), Tschöpe - Engel (74' J.Mader), 
A.Rathfelder, D.Stiefel (82' M.Stiefel) - Schenk 

Res.: Daz 

 

 

3. Spieltag, 04.09.2011  

TSV Mägerkingen - SGM SC Blönried/SV Ebersbach 6:1 (3:1)  

 

Trainer Wolfram Ringwald brachte die 

Elf, die am vergangenen Wochenende in 

Langenenslingen siegreich war. Er sah 

zu Beginn eine flotte Partie, der aber 

noch die großen Torraumszenen 

fehlten. Dies änderte sich schlagartig 

nach 20 Minuten, als sich Daniel Stiefel 

auf der linken Seite durchsetzte und mit 

seiner Hereingabe Kai Schenk in Szene 

setzte. Dieser wurde anschließend klar 

gefoult - der gut leitende Schiedsrichter 

entschied folgerichtig auf Elfmeter, den 

der Gefoulte souverän verwandelte. Der 

TSV blieb dran, scheiterte zwar 

zunächst am Torwart, doch in der 29. 

Minute legte Colin Engel nach, als er einen schönen Angriff über Schenk mustergültig 

zum 2:0 abschloss. Keine zwei Zeigerumdrehungen später kam Blönried wieder ran, 

nachdem ein Freistoß an Freund und Feind vorbei ins Tor ging. Wiederum ein paar 

Minuten später schwächten sich die Gäste allerdings selbst, ein SG-Spieler musste mit 

Gelb/Rot vom Platz. Mägerkingen nutzte die sich bietende Überzahl noch in der ersten 

Hälfte aus: Der Torwart konnte eine Engel-Flanke nicht entscheidend entschärfen, Stiefel 

staubte zum 3:1 ab. 

 

In Durchgang Zwei hatte der TSV alles im Griff, die Abwehr um Jonas Rathfelder war 

jederzeit Herr der Lage. Mit einem Dreierpack Mitte der 2. Hälfte machte die TSV-

Offensive dann alles klar: Das 4:1 besorgte Engel, dessen - als Flanke gedachter - Ball 

senkte sich hinter dem Schlussmann in die Maschen. Treffer Nr. 5 war die Torpremiere 

von Neuzugang André Rathfelder, der eine Engel-Ecke volley ins Netz hämmerte. Auch 

am letzten Treffer war erneut der nicht zu bremsende Engel beteiligt, Schenk verwertete 

seine Vorlage zum 6:1-Endstand. In den Schlussminuten verwaltete die Mannschaft das 

Ergebnis, so dass am Ende der höchste Sieg seit 17 Monaten bejubelt werden konnte. 

  
Baisch - J.Rathfelder - Pfeiffer, Nieder (75' A.Mader), G.Rathfelder - Buckel (65' Daz), Tschöpe (80' M.Stiefel) - 

Engel, A.Rathfelder, D.Stiefel - Schenk 

Res.: D.Frank (ET) 

 

 

4. Spieltag, 11.09.2011  

SV Bolstern - TSV Mägerkingen 3:1 (2:0)  

 

Gegen den noch ungeschlagenen Ligaprimus aus Bolstern zeigte der TSV eine gute 

Leistung. Mit der ersten Chance der Partie hätte der TSV bereits in Führung gehen 

können, doch Kai Schenk scheiterte frei vor dem SV-Schlussmann. Nur eine Minute 

bestrafte Bolstern dies - der Tabellenführer nutzte seinerseits die erste Gelegenheit und 



erzielte in Folge eines Eckballs das 1:0. Der Gastgeber war anschließend zwar 

feldüberlegen, Mägerkingen kam dennoch immer wieder gefährlich vor das Bolsterner 

Tor. Doch zunächst konnte der Ball nach einem überragenden Solo von André Rathfelder 

nicht im Gehäuse untergebracht werden, dann verhinderte der gute Torhüter ein 

drohendes Eigentor mit einem starken Reflex. Bolstern konnte erst kurz vor dem 

Seitenwechsel seine Überlegenheit in Torchancen übertragen: Oliver Baisch zeigte, dass 

er seinem Gegenüber in nichts nachsteht und verhinderte das 0:2 mit einer 

Klasseparade. Als aber der Schiedsrichter in der 45. Minute zu Recht auf den Punkt zeigte 

und ein Foulspiel ahndete, konnte auch Baisch beim darauf folgenden Strafstoß nichts 

ausrichten. 

 

Durchgang Zwei hatte zu Beginn wenig Torraumszenen zu bieten, beide Defensivreihen 

ließen kaum etwas zu. Als Bolstern jedoch im Aufbauspiel den Ball leichtfertig 

herschenkte, schlug der TSV eiskalt zu: Colin Engel spielte den mitgelaufenen Thomas 

Buckel frei, dessen Schuss der Keeper noch parieren konnte, beim Nachschuss von Engel 

war er aber machtlos. Dieser Treffer gab der Ringwald-Elf Auftrieb, die nun auf den 

Ausgleich drängte. Dieser gelang allerdings nicht, Bolstern hatte sich nach und nach 

wieder sortiert und kam nun selbst zu einer Reihe von großen Chancen, die Latte und ein 

glänzend aufgelegter Baisch verhinderten dabei aber die Vorentscheidung. Diese fiel erst 

in der 85. Minute, als die TSV-Deckung nach einem Freistoß überhaupt nicht bei der 

Sache war und der Gastgeber dies prompt zum 3:1 ausnutzte. Der TSV stand somit am 

Ende ohne Punkte da, mit etwas mehr Konzentration bei den Standardsituationen und 

mehr Durchschlagskraft vor dem Tor hätte sich die Mannschaft selbst für die engagierte 

Leistung gegen einen starken Gegner belohnen können. 

  
Baisch - J.Rathfelder - Pfeiffer, Nieder, G.Rathfelder (62' M.Stiefel) - Tschöpe, A.Rathfelder - Engel, Buckel (73' 

Daz), D.Stiefel (32' Zaia) - Schenk 

Res.: D.Frank (ET), A.Mader 

 

5. Spieltag, 18.09.2011  

TSV Mägerkingen - SV Renhardsweiler 2:2 (2:0)  

 

Die Elf von Wolfram Ringwald begann druckvoll. war in der ersten Viertelstunde die 

aktivere und bessere Mannschaft und hatte durch Kai Schenk die erste Chance der Partie 

(8.). Die Führung ließ dennoch nicht lange auf sich warten: Der Schlussmann konnte 

einen Flachschuss von Colin Engel nur zur Seite abwehren, Schenk setzte nach und 

erzielte das 1:0. Ansonsten bekamen die Zuschauer nur wenige Torraumszenen zu 

bestaunen, beide Mannschaften setzen ihren Fokus eher auf eine sichere Defensive. Fünf 

Minuten vor dem Seitenwechsel schlug der TSV aber doch noch einmal zu: 

Geburtstagskind Engel wurde schön frei gespielt, behielt alleine vor dem Torwart die 

Nerven und beschenkte sich somit selbst mit dem 2:0. 

 

Ein ganz anderes Bild bot die 2. Halbzeit. Mägerkingen zog sich weit zurück, der Gast 

übernahm nun merklich die Initiative. Die Hintermannschaft um Jonas Rathfelder zeigte 

sich jedoch in sehr guter Verfassung und ließ zunächst kaum etwas anbrennen. Erst mit 

zunehmender Spieldauer änderte sich etwas an diesem Spielgeschehen. Die Partie wurde 

nun sehr hektisch und zerfahren, zahlreiche Foulspiele verhinderten einen flüssigen 

Spielablauf. In der 77. Minute gelang dem Gast im Anschluss an einen Freistoß, dem 

allerdings ein umstrittenes Foul voraus ging, der Anschlusstreffer. Unmittelbar nach 

diesem Tor sah ein SV-Spieler Gelb/Rot. Wenig später hätte ein weiterer Gästeakteur die 

Ampelkarte sehen müssen, der Schiedsrichter nahm jedoch - warum auch immer - die 

zweite Gelbe Karte wieder zurück. Trotz Überzahl igelte sich der TSV in den 

Schlussminuten komplett hinten ein, die Quittung kassierte man in der Nachspielzeit, als 

Renhardsweiler doch noch zum 2:2 ausgleichen konnte. 

Ein am Ende gerechtes Remis, nach dem Spielverlauf aber zu wenig für den TSV. 

Dennoch belegt die Ringwald-Elf weiterhin den sehr guten 6. Platz. 

  



Baisch - J.Rathfelder - Pfeiffer, Nieder, Zaia - Tschöpe (84' M.Stiefel), A.Rathfelder - Engel, Buckel, D.Stiefel 
(68' G.Rathfelder) - Schenk (88' Daz) 

Res.: - 

 

6. Spieltag, 25.09.2011  

Bad Saulgauer FC - TSV Mägerkingen 3:1 (0:0)  

 

Trainer Wolfram Ringwald musste mit Jonas und André Rathfelder, Christian Zaia und 

Daniel Stiefel gleich auf vier Stammkräfte verzichten. Georg Rathfelder, Michael Stiefel, 

Michael Späth und Armin Mader rückten dafür in die Anfangself. 

Die neu formierte Mannschaft suchte beim spielstarken Aufsteiger ihr Heil in der 

Defensive. Man stand sehr tief und überließ dem Gastgeber das Mittelfeld. Im Strafraum 

ließ die TSV-Deckung kaum etwas zu, klare Torchancen konnte sich der FC nicht 

erarbeiten. Vor dem Sechszehner ließ man dem Gegner jedoch zu viel Platz, es kamen 

immer wieder Schüsse aus der zweiten Reihe in Richtung Tor. Der Saulgauer 

Abschlussschwäche war es zu verdanken, dass diese ihr Ziel meist deutlich verfehlten. 

Im Spiel nach vorne war der TSV harmlos, zahlreiche Ballverluste und Ungenauigkeiten 

prägten das Aufbauspiel. 

 

Durchgang Zwei sollte wesentlich mehr Aufregung bereithalten. In der 52. Minute nutzte 

der FC seine Überlegenheit und ging - allerdings aus stark abseitsverdächtiger Position - 

mit 1:0 in Führung. Lediglich eine Minute später konnte der TSV mit seiner ersten Chance 

beinahe den Ausgleich erzielen: Nach feiner Kombination mit Julian Mader und Kai 

Schenk konnte der FC-Keeper einen Schuss von Colin Engel noch an den Pfosten lenken. 

Nach dieser turbulenten Anfangsphase verflachte das Spiel wieder etwas, Mägerkingen 

war nun aber deutlich besser in der Partie als noch in der 1. Halbzeit. Die größte Chance 

hatte dennoch Saulgau, die Oliver Baisch mit einer Glanzparade entschärfte (64.). In der 

77. Minute war er allerdings ohne Chance, als der Schiedsrichter ein Foulspiel im TSV-

Strafraum ahndete und der FC-Schütze souverän verwandelte. Nur drei 

Zeigerumdrehungen später war der alte Spielstand wieder hergestellt: Der Torhüter 

unterlief eine Engel-Flanke, Schenk nutzte dies und verkürzte per Kopf auf 1:2. Zu einem 

Punktgewinn sollte es dennoch nicht mehr reichen, drei Minuten vor dem Ende sorgte 

Saulgau mit einem direkt verwandelten Freistoß für die Entscheidung. 

Ein verdienter Sieg für den Aufsteiger, mit etwas mehr Fortune und einer besseren 1. 

Hälfte hätte der TSV jedoch etwas Zählbares mit nach Hause nehmen können. 

  
Baisch - Späth - M.Stiefel, Nieder, G.Rathfelder - A.Mader (46' J.Mader), Tschöpe (48' Tob.Mader), Pfeiffer, 
Buckel (76' Daz) - Engel - Schenk 

Res.: - 

 

7. Spieltag, 01.11.2011 (verlegt vom 01.10.2011) 

FV Veringenstadt - TSV Mägerkingen 1:1 (0:0)  

 

Personell arg gebeutelt fuhr der TSV zum Nachholspiel nach Veringenstadt: Neben dem 

gesperrten André Rathfelder fehlten auch noch Roland Daz und Jonas Rathfelder verletzt. 

Die Mannschaft ließ sich davon jedoch nicht beeindrucken und spielte erheblich besser als 

beim ganz schwachen 1:1 in Saulgau. Die erste Chance hatte Daniel Stiefel, der an 

diesem Tage noch öfters vor dem Veringer Tor auftauchen sollte: Nach feinem Pass von 

Thomas Buckel verschätzte sich der FV-Torwart, Stiefel kam aus spitzem Winkel zum 

Abschluss, ein zurückgeeilter Abwehrspieler konnte den Ball allerdings noch vor der Linie 

klären. In der 25. Minute hatte er seine zweite große Gelegenheit, als er nach einer 

Flanke von Colin Engel völlig frei zum Abschluss kam, aber aus kurzer Distanz am 

Torwart scheiterte. Der Gastgeber war zwar oft am, selten aber im Strafraum zu finden - 

die TSV-Defensive zeigte eine sehr konzentrierte Leistung. 

 



In Durchgang Zwei war es abermals Stiefel, der die größten Möglichkeiten zur Führung 

hatte: Zunächst per Kopfball, wenig später kam er nicht entscheidend an eine Engel-

Flanke, die Situation wurde von den Gastgebern geklärt. Mitten hinein in die Mägerkinger 

Drangphase fiel das 1:0 für Veringenstadt durch einen Foulelfmeter. Der TSV drängte 

nun auf den Ausgleich und wurde für seine Mühen in der 78. Minute belohnt. Kai Schenk 

wurde vom Torwart im Strafraum von den Beinen geholt, der gut leitende Schiedsrichter 

zeigte auch hier zu Recht auf den Punkt. Da der etatmäßige Elfmeterschütze Schenk 

angeschlagen war, zeigte Christian Zaia Verantwortung und jagte das Leder souverän in 

die Maschen - es war gleichzeitig Zaias erster Treffer im Aktivenbereich! In der 

Schlussphase passierte nicht mehr viel, so dass am Ende die Punkte geteilt wurden. 

Für den TSV wäre sicherlich mehr drin gewesen, die Leistung war jedoch wieder eine 

ganz andere als noch vergangenen Sonntag in Bad Saulgau. 

  
Baisch - Späth - Nieder, Zaia, G.Rathfelder - Tschöpe, Pfeiffer - Engel, Buckel (76' Trumpf), D.Stiefel (86' 

A.Mader) - Schenk 

Res.: M.Gühring 

 

8. Spieltag, 09.10.2011  

TSV Mägerkingen - SV Ölkofen 2:1 (0:1)  

 

Die Zuschauer sahen auf der Dölle zwei völlig unterschiedliche Halbzeiten: In Durchgang 

Eins waren die Gäste das bessere Team, die TSV-Defensive wies immer wieder große 

Lücken auf, da die Zuteilung nicht stimmte. Ölkofen nutzte dies recht früh und ging in 

der 14. Minute nach einem schnellen Konter mit 1:0 in Führung. Auf der anderen Seite 

passierte in den ersten 45 Minuten nicht viel, der TSV kam zwar öfters in Tornähe, der 

finale Pass oder Abschluss blieb jedoch meistens aus. So ging es in mit einem 

ernüchternden 0:1-Rückstand in die Kabinen. 

 

Mit den Einwechslungen von Michael Stiefel, Roland Daz und Oliver Gühring kam neuer 

Schwung in das Spiel des TSV. Fortan war man den Gästen überlegen, es fehlten aber 

weiterhin die großen Einschussmöglichkeiten. Dies änderte sich allerdings ab der 72. 

Minute, als Mägerkingen der Ausgleich gelang: Eine Flanke von Gühring knallte Colin 

Engel per schöner Direktabnahme zum Ausgleich in die Maschen. In der Folgezeit kam 

der TSV vermehrt zu Chancen, die Führung wollte aber zunächst nicht gelingen. Erst 

konnte Kai Schenk frei vor dem Tor eine Gühring-Hereingabe nicht entscheidend unter 

Kontrolle bringen, dann entschärfte der SVÖ-Keeper einen André-Rathfelder-Schuss mit 

einer klasse Parade. Als sich bereits alle auf ein Unentschieden eingestellt haben, sollte 

eine Energieleistung von Christian Zaia doch noch den wichtigen Sieg einleiten: Nach 

einem Spurt aus der eigenen Hälfte bis an die gegnerische Grundlinie flankte er auf Jonas 

Rathfelder, der noch am Torwart scheiterte. Aus dem folgenden unübersichtlichen 

Gewühl heraus bugsierte Engel den Ball zum viel umjubelten 2:1 ins Tor. Engels 6. 

Saisontreffer bescherte dem TSV somit den 3. Sieg in dieser Saison, der aufgrund der 

starken 2. Halbzeit auch verdient war. 

  
Baisch - J.Rathfelder - Nieder, Zaia, G.Rathfelder - Tschöpe (46' M.Stiefel), A.Rathfelder - Engel, J.Mader (62' 

Daz), Buckel (62' O.Gühring) - Schenk 

Res.: - 

 

 

 

9. Spieltag, 16.10.2011  

TSV Gammertingen - TSV Mägerkingen 1:3 (0:2)  

 

Trainer Wolfram Ringwald hatte seine Mannschaft für das Derby in Gammertingen gut 

eingestellt: Der TSV zeigte eine sehr starke 1. Hälfte. In der 15. Minute spielte Tim 

Tschöpe Colin Engel auf der rechten Seite frei. Dessen Hereingabe vollendete Thomas 



Buckel zum 1:0 für Mägerkingen. Nur eine Minute später konnte Tschöpe beinahe 

nachlegen, der Gammertinger Schlussmann lenkte seinen Lupfer jedoch noch über den 

Querbalken. Das 2:0 war dann aber in Minute 24 fällig: André Rathfelder köpfte einen 

Buckel-Freistoß in die Maschen. In der Offensive blieb Mägerkingen weiterhin 

brandgefährlich, hatte auf der anderen Seite aber auch Glück, als bei einem 

Gammertinger Freistoßkracher zunächst die Latte im Weg stand und im Anschluss Oliver 

Baisch den Nachschuss mit einer riesen Parade entschärfte. 

 

Nach dem Seitenwechsel hatte Gammertingen zwar mehr Spielanteile, die zahlreichen 

Mägerkinger Konter sorgten aber immer wieder für Entlastung und Gefahr. So in der 48. 

Minute, als Engel frei vor dem Torwart das 3:0 verpasste. Eine Viertelstunde später war 

es wieder Engel, der sich seinen Bewachern entziehen konnte, Richtung Strafraum 

sprintete und dort den mitgelaufenen Kai Schenk bediente - dieser hatte keine Mühe, 

Treffer Nummer 3 zu erzielen. In der Folgezeit hatte Gammertingen den Anschlusstreffer 

oftmals auf dem Fuß, doch Baisch brachte die Stürmer der Gastgeber mit seinen Paraden 

zur Verzweiflung. Erst fünf Minuten vor dem Ende musste er sich doch noch geschlagen 

geben, als Frey den Ehrentreffer erzielen konnte. Am Ende gewann der TSV Mägerkingen 

nach einer ganz starken Leistung verdient mit 3:1! 

  
Baisch - J.Rathfelder - Nieder, Zaia, G.Rathfelder (78' M.Stiefel) - Pfeiffer, Tschöpe, A.Rathfelder, Buckel (78' 
Daz) - Engel - Schenk (86' M.Gühring) 

Res.: A.Mader 

 

10. Spieltag, 23.10.2011  

TSV Mägerkingen - TSV Trochtelfingen 0:4 (0:2)  

 

Im zweiten Lokalderby binnen einer Woche musste der TSV Mägerkingen ohne den 

zuletzt so formstarken Colin Engel auskommen, Michael Späth rückte für ihn in die 

Startformation. 

Trainer Wolfram Ringwald fasste nach dem Spiel die erste halbe Stunde treffend 

zusammen, als er sagte, seine Mannschaft habe ordentlich verteidigt, nach vorne fehlten 

aber die Entlastungsangriffe. Beim Sieg in Gammertingen waren diese Kontersituation 

der Schlüssel zum Erfolg, gegen Trochtelfingen sah sich die Mägerkinger Deckung jedoch 

einem Angriff nach dem anderen ausgesetzt. Die erste klare Einschussmöglichkeit 

entschärfte der erneut hervorragend aufgelegte Oliver Baisch mit einer klasse Parade. 

Wenige Minuten später war er aber machtlos, als die Gäste aus dem Gewühl heraus die 

Führung erzielen konnten. Kurz vor dem Seitenwechsel erhöhte der Tabellenführer auf 

2:0, die TSV-Deckung agierte hier zu passiv, Baisch war erneut ohne Abwehrmöglichkeit. 

 

Die guten Vorsätze für den zweiten Durchgang wurden bereits nach drei Minuten über 

den Haufen geworfen, als Bahnmüller einen leichtfertigen Ballverlust am Strafraum mit 

Treffer Nummer 3 bestrafte. Noch schwieriger wurde es in der 60. Minute, als André 

Rathfelder mit Gelb/Rot vorzeitig vom Platz musste - eine äußerst harte Entscheidung. 

Am Spielverlauf änderte sich jedoch nicht mehr viel: Mägerkingen sah sich nun nicht 

mehr so vielen Angriffen ausgesetzt und hatte die Trochtelfinger Offensive besser im 

Griff. Auf der anderen Seite hatte Kai Schenk mit zwei Fernschüssen die einzig 

nennenswerten Chancen. Eine Viertelstunde vor dem Ende erhöhte Trochtelfingen noch 

auf 4:0, was gleichzeitig auch der Endstand sein sollte. 

Anders als vergangene Woche beim überzeugenden Auftritt in Gammertingen gab es in 

diesem Derby nichts zu holen. Viel wichtiger sind ohnehin die anstehenden Duelle gegen 

Bad Saulgau II und Veringenstadt. Werden diese Partien erfolgreich gestaltet, wären dies 

sehr wichtige und große Schritte im Kampf um den Klassenerhalt! 

  
Baisch - J.Rathfelder - Nieder, Zaia, G.Rathfelder - Pfeiffer, Tschöpe (73' Mathes), A.Rathfelder, Buckel - Späth 
(55' A.Mader) - Schenk 

Res.: Trumpf, O.Gühring, M.Gühring, Daz 

 



11. Spieltag, 30.10.2011  

FV Bad Saulgau 04 II - TSV Mägerkingen 1:1 (0:1)  

 

Der Tabellenvorletzte aus Saulgau begann gut. Es dauerte einige Zeit, bis die Mannen 

von Wolfram Ringwald in das Spiel fanden. Nach einer guten Viertelstunde war der TSV 

aber die bessere Mannschaft. Die Defensive hatte die Offensivkräfte der Kurstädter gut 

im Griff, in der Offensive fehlte jedoch der letzte Pass. So war es auch nicht 

verwunderlich, dass die Führung aus einer Standardsituation resultiere: Ein Freistoß von 

Neu-Libero Roland Daz legte Kai Schenk auf Jonas Rathfelder ab, der mit einem 

überlegten Schuss zum 1:0 traf (25.). Im Anschluss verpasste es der TSV einen weiteren 

Treffer nachzulegen. Zahlreiche aussichtsreiche Angriffe verpufften nach ungenauen und 

schlampigen Abspielen.  

 

In dieser Hinsicht sollte die zweite Halbzeit keine Verbesserung bringen - im Gegenteil: 

Die im ersten Durchgang weitgehend sichere Abwehr offenbarte nun immer wieder 

Lücken, in der Offensive blieb ein Freistoß-Hammer von Daz lange Zeit die einzige 

nennenswerte Torchance. In der 60. Minute bestrafte der Gastgeber die Unordnung in 

der TSV-Hintermannschaft und erzielte das 1:1. Wenig später wäre die Partie beinahe 

komplett gedreht worden, als ein Saulgauer Freistoß an die Latte krachte. Mägerkingen 

hatte nur noch eine gute Gelegenheit, doch Colin Engel vergab nach feinem 

Zusammenspiel mit Schenk. Ansonsten war die Schlussphase von den ständigen 

Unterbrechungen nach Fouls der Gastgeber geprägt, die sich zahlreiche gelbe Kartons 

einfingen. Gekrönt wurde dies in der 90. Minute, als Christian Zaia von Hinten übel 

umgesenst wurde. André Rathfelder ließ sich daraufhin zu einem Schubser gegen den 

Übeltäter hinreißen - die Folge: Rot für Beide. 

So musste man sich nach dem Abpfiff über die - durch die ganz schlechte 2. Hälfte - 

verschenkten zwei Punkte und das längere Fehlen eines Leistungsträgers ärgern. 

  
Baisch - Daz - Nieder, Zaia, G.Rathfelder - Tschöpe (58' A.Mader), J.Rathfelder, A.Rathfelder, Buckel - Engel - 

Schenk 

Res.: Trumpf, D.Stiefel, M.Gühring 

 

12. Spieltag, 06.11.2011  

TSV Mägerkingen - SGM SV Frohnstetten/SV Storzingen 3:0 (1:0) 

 

Trainer Wolfram Ringwald 

schickte dieselbe Elf auf den 

Platz, die beim Nachholspiel in 

Veringenstadt eine ordentliche 

Partie bot. Dennoch startete 

die Mannschaft recht 

ungeordnet in das Spiel, ein 

Frohnstetter Schuss an den 

Außenpfosten nach wenigen 

Minuten war die Folge. Der 

TSV zeigte sich effektiver und 

nutzte seinerseits die erste 

Gelegenheit zur Führung: Kai 

Schenk spielte einen hohen 

Ball auf Colin Engel, der sich 

gegen seinen Bewacher durchsetzte und den Ball am Torhüter vorbeispitzelte. Doch auch 

in der Folgezeit bekam man die Gäste nicht so recht in den Griff, die SG kam immer 

wieder gefährlich vor das TSV-Tor. Mägerkingen konnte sich bei der Frohnstetter 

Abschlussschwäche und dem wieder einmal glänzend aufgelegten Oliver Baisch 

bedanken, dass es mit der knappen 1:0-Führung in die Pause ging. 

 



Durchgang Zwei begann mit einem Paukenschlag: Kurz nach Wiederanpfiff zog Schenk 

aus 20 Metern ab, der Ball landete unhaltbar im Netz. Mit der Zwei-Tore-Führung im 

Rücken agierte der TSV nun besser, die Gäste kamen nicht mehr so häufig zum 

Abschluss. Auf der anderen Seite verpasste man es, den Sack zuzumachen. Nach 

teilweise sehr schön herausgespielten Angriffen fehlte die letzte Präzision im Abschluss. 

Endgültig entschieden wurde die Partie somit erst unmittelbar vor dem Abpfiff: Daniel 

Stiefel erlief sich auf der linken Seiten den Ball, über Roland Daz kam der Ball zu Engel, 

dieser legte für den mitgeeilten Stiefel auf, der keine Mühe hatte, die Kugel im Netz 

unterzubringen. 

Das Ergebnis spiegelt zwar nicht den Spielverlauf wieder, der Sieg geht nach einer guten 

Leistung dennoch völlig in Ordnung. Mit 18 Punkten rangiert man aktuell auf einem 

hervorragenden 6. Platz! 

  
Baisch - Späth - Nieder, Zaia, G.Rathfelder - Pfeiffer, Tschöpe (86' A.Mader) - Engel, Buckel, D.Stiefel - Schenk 

(78' Daz) 

Res.: Trumpf, M.Gühring 

 

13. Spieltag, 13.11.2011  

FV Weithart - TSV Mägerkingen 5:1 (4:1)  

 

Ein Tag zum Vergessen: Nach zehn gespielten Minuten lag man bereits mit 0:2 in 

Rückstand. Zunächst ging Weithart durch einen verwandelten Foulelfmeter in der 7. 

Minute mit 1:0 in Front, dann wurden in Folge an einen Eckball gleich zwei Luftlöcher 

geschlagen, so dass der Ball aus fünf Metern ins Tor gelenkt wurde. Es dauerte einige 

Zeit, bis sich der TSV an die ruppige Gangart der Gäste gewöhnt hatte. Mitte des ersten 

Durchgangs kam man dann besser in die Partie und belohnte sich prompt mit dem 

Anschlusstreffer: Einen langen Buckel-Freistoß legte Kai Schenk auf Colin Engel ab, der 

mit einem satten Schuss seinen 8. Saisontreffer erzielte. Doch nur wenige Minuten später 

legte man sich sprichwörtlich wieder ein Ei ins eigene Nest: Der in dieser Saison sonst 

bärenstarke Oliver Baisch lenkte eine missglückte Flanke bei seiner Rettungstat zum 3:1 

ins Tor. In dieser turbulenten Schlussphase der ersten Halbzeit hätte Michael Späth nur 

zwei Minuten später um ein Haar wieder verkürzt, doch sein Freistoß lenkte der FV-

Torwart mit einer unorthodoxen Parade gerade so über den Querbalken. Die vorzeitige 

Entscheidung an diesem verkorksten Nachmittag fiel dann noch in der ersten Halbzeit, 

als Weithart eine weitere Unachtsamkeit zum 4:1 nutzte. 

 

Nach dem Seitenwechsel folgte der 5. Treffer der Gastgeber, ansonsten plätscherte das 

Spiel bei feinstem Novemberwetter seinem Ende entgegen. 

Das Gastspiel in Rosna muss nun schnellstmöglich abgehakt werden, damit man sich auf 

die wichtige Partie gegen die Sportfreunde Hundersingen konzentrieren kann. Sollte man 

dort einen Erfolg landen, wäre man mit der Ausbeute in der Vorrunde voll im Soll. 

  
Baisch - Späth - Nieder, Zaia, G.Rathfelder - Pfeiffer, Tschöpe - Engel, Buckel, D.Stiefel (73' Trumpf) - Schenk 

(64' Daz) 

Res.: Klotz (TW), M.Stiefel, Mathes, M.Gühring 

 

14. Spieltag, 19.11.2011  

TSV Mägerkingen - Sportfreunde Hundersingen 2:1 (1:1)  

 

Die Zuschauer sahen einen holprigen Start beider Mannschaften: Vieles spielte sich im 

Mittelfeld ab, im Angriffspiel zunächst nur Stückwerk. Größter Aufreger war eine 

Spielunterbrechung nach rund zehn Minuten, als der Schiedsrichter aus kurzer Distanz 

den Ball an den Kopf bekam und K.O. ging. Nach kurzer Pause ging es für den in der 

Folge souverän leitenden Unparteiischen weiter, der in der 17. Minute auch gleich 

gefordert war: Es gab Strafstoß für den TSV nach einem klaren Handspiel der Gäste. Kai 

Schenk verwandelte entschlossen zum 1:0. Der Treffer gab der Ringwald-Elf jedoch nicht 



die erhoffte Sicherheit, Hundersingen kam immer wieder in die gefährliche Zone rund um 

den TSV-Strafraum. Als der Ausgleich in der 36. Minute letztendlich fiel, half der TSV 

auch noch entscheidend mit: Am rechten Strafraumeck wurde dem SF-Angreifer viel zu 

viel Platz gelassen, so dass dieser beinahe unbedrängt zum 1:1 einschießen konnte. Mit 

diesem Ergebnis ging es wenig später in die Halbzeit. 

 

Nach dem Seitenwechsel war Mägerkingen nun deutlich präsenter und aktiver. Hinten 

stand man kompakt und vorne wurden immer wieder gefährliche Angriffe gestartet. Nach 

50 Minuten schickte der nach abgesessener Rotsperre wieder spielberechtigte André 

Rathfelder Colin Engel auf die Reise, der seinen Bewachern zwar entwischen, das Leder 

aber nicht im Tor unterbringen konnte. Kurz danach tauchte Engel wieder frei vor dem 

Torwart auf, der den Schuss mit einem ganz starken Reflex zur Ecke klärte. Die dritte 

Großchance innerhalb kurzer Zeit brachte dann aber endlich die längst fällige Führung: 

Engel wurde so klar wie unnötig im Sechszehner zu Fall gebracht, Schenk nutzte dies und 

verwandelte erneut ganz cool. Anschließend spielte der TSV sehr geschickt: Die 

Defensive verteidigte konsequent, vorne wurde immer wieder gut gekontert. Der starke 

Hundersinger Schlussmann verhinderte aber mehrere Male die mögliche 

Vorentscheidung. 

Letztlich reichte es aber auch so zum wichtigen angestrebten Dreier gegen den 

Tabellennachbarn. Mit 21 Punkten wurde das Soll für die Vorrunde bereits jetzt erfüllt, 

der Vorsprung auf den Relegationsplatz ist auf 11 Punkte angewachsen. 

  
Baisch - Späth - Nieder, Zaia, G.Rathfelder - A.Rathfelder, Tschöpe (87' A.Mader) - Engel, Pfeiffer, D.Stiefel 

(76' Buckel) - Schenk (89' Daz) 

Res.: Klotz (TW) 

 

 

15. Spieltag, 27.11.2011  

TSV Sigmaringendorf - TSV Mägerkingen 2:0 (2:0)  

 

Beim punktgleich an der Tabellenspitze platzierten TSV Sigmaringendorf musste Trainer 

Wolfram Ringwald auf Michael Späth verzichten, Roland Daz spielte stattdessen auf der 

Liberoposition. Außerdem rückte Thomas Buckel für Daniel Stiefel in die Startelf. 

In der Anfangsphase hatte der TSV die gefährlichste Offensive der Liga weitestgehend im 

Griff, geriet jedoch nach einer Viertelstunde durch einen unnötigen Foulelfmeter mit 0:1 

ins Hintertreffen. Nach dem Rückstand hatte der Gastgeber deutlich mehr Spielanteile, 

Mägerkingen kam so in der Offensive kaum zu Aktionen. Die einzige große Chance des 1. 

Durchgangs hatte Kai Schenk, der aus dem Gewühl heraus am Schlussmann scheiterte. 

Kurz vor dem Pausenpfiff kassierte man Gegentor Nr. 2 in Folge eines Freistoßes, so dass 

es mit einem Zwei-Tore-Rückstand in die Kabinen ging. 

 

Nach dem Seitenwechsel zeigte die Ringwald-Elf eine gute Leistung. Die Partie war nun 

absolut ausgeglichen, zwingende Torchancen gab es allerdings auf beiden Seiten nur 

selten zu bestaunen. Die beste Mägerkinger Möglichkeit zum Anschlusstreffer hatte Colin 

Engel, dessen Gewaltschuss jedoch vom Sig'dorfer Torwart zur Ecke gelenkt werden 

konnte. 

Da beide Defensivverbünde ihre konzentrierte Leistung bis zum Ende durchzogen, 

passierte auch in der Schlussphase nichts Nennenswertes mehr. 

Gegen den Favoriten zog sich der TSV achtbar aus der Affäre, ohne die unnötigen 

Gegentreffer nach Standardsituation hätte man auch durchaus Zählbares aus der 

Donaugemeinde mitnehmen können. 

 
Baisch - Daz - Nieder, Zaia, G.Rathfelder - Pfeiffer, A.Rathfelder, Tschöpe, Buckel (72' A.Mader) - Engel (79' 

D.Stiefel) - Schenk 

Res.: Klotz (TW), Trumpf 

 

 



16. Spieltag, 04.12.2011  

SV Hausen a.A. - TSV Mägerkingen 2:3 (0:1)  

 

Zum Rückrundenauftakt in Hausen a.A. standen Armin Mader und Daniel Stiefel für die 

verletzten Thomas Buckel und Roland Daz in der Anfangsformation. 

Auf dem tiefen und kleinen Spielfeld boten sich für den TSV in der 1. Hälfte Chancen um 

Chancen. Die Hausener Abwehr bekam die langen Bälle in die Spitze überhaupt nicht in 

den Griff, Mägerkingen wusste diese Gelegenheiten jedoch zunächst nicht zu nutzen. 

Allein Colin Engel hatte drei Mal die Möglichkeit, den TSV in Front zu bringen, nach teils 

schönen Spielzügen haperte es heute aber im Abschluss. In der 40. Minute stand auch 

Kai Schenk allein vor dem gegnerischen Schlussmann, sein Heber wurde aber noch über 

die Latte gelenkt. Vier Zeigerumdrehungen später war es dann endlich soweit: Nach 

feiner Vorarbeit von André Rathfelder und Daniel Stiefel schoss Schenk aus kurzer 

Distanz zur Führung ein.  

 

So positiv es in die Pause ging, so negativ ging es nach Wiederanpfiff weiter. Der erste 

ernstzunehmende Schuss der Gastgeber schlug gleich im TSV-Gehäuse ein. Fünf Minuten 

später wurde das Spiel komplett auf den Kopf gestellt, als Hausen plötzlich mit 2:1 in 

Front lag. Wenig später hatte Engel erneut eine riesen Gelegenheit einen Treffer zu 

erzielen: Nachdem er sich klasse durchsetzte, scheiterte er wiederum am Hausener 

Torwart. Kurze Zeit danach war Engel aber am Ausgleich beteiligt, als er nach einem 

Zaia-Freistoß den Ball im Strafraum zu Schenk spitzelte, der zum 2:2 einschießen 

konnte. In der 70. Minute drehte Schenk mit seinem 3. Treffer das Spiel ein zweites Mal: 

Einen langen Ball von André Rathfelder legte Schenk geschickt am heraus stürmenden 

SV-Keeper vorbei und vollendete anschließend mühelos zum 3:2. In der Schlussphase 

verteidigte der TSV geschickt, Hausen kam nicht mehr gefährlich vor das von Oliver 

Baisch gehütete Gehäuse. 

Am Ende stand somit ein wichtiger und hart umkämpfter Erfolg, der aufgrund der 

Vielzahl an Chancen in Durchgang Eins vollkommen in Ordnung geht. 

  
Baisch - Zaia - Pfeiffer, Nieder, G.Rathfelder - A.Mader (77' D.Frank), Tschöpe - Engel (69' J.Mader), 

A.Rathfelder, D.Stiefel (88' M.Gühring) - Schenk 

Res.: Klotz (TW), Buckel 

 

17. Spieltag, 11.12.2011  

TSV Mägerkingen - SV Langenenslingen 0:6 (0:5)  

 

Die 1. Mannschaft wollte das sehr erfolgreiche Jahr 2011 mit einem gutem Spiel gegen 

Langenenslingen abschließen. Dieses Vorhaben erlitt schon nach drei Minuten seinen 

ersten Dämpfer, als die Gäste nach einem Freistoß mit 1:0 in Führung gingen. In den 

Minuten danach hatte Mägerkingen durchaus die Möglichkeit, den direkten Ausgleich zu 

schaffen, die zahlreichen Standardsituationen waren auch gefährlich, ein Treffer wollte 

letztlich aber nicht gelingen. Dafür schlug es aber auf der anderen Seite gleich zwei Mal 

binnen drei Minuten ein: In beiden Situationen landete der viel zu kurze Befreiungsschlag 

direkt in den Füßen eines SV-Stürmers, der daraufhin jeweils mühelos einnetzen konnte. 

So stand es nach nicht einmal zehn Minuten 3:0 für Langenenslingen. Der TSV kam in 

der Folgezeit auch zu seinen Chancen: Ein Freistoß von Oliver Gühring war nur um 

wenige Millimeter zu hoch angesetzt, so dass der Ball von der Unterseite der Latte zurück 

ins Feld prallte. Wenig später schloss André Rathfelder frei vor dem Torwart zu hastig ab, 

das Leder ging rechts vorbei. Zehn Zeigerumdrehungen vor dem Halbzeitpfiff zeigte der 

Gast wieder seine Effektivität: Oliver Baisch, der zuvor noch einen Freistoß glänzend an 

den Pfosten gelenkt hatte, war bei dem abgefälschten Schuss erneut machtlos. 

Schlusspunkt dieser vollkommen missratenen 1. Halbzeit war der Treffer zum 5:0 in der 

44. Minute. 

 

Nach dem Seitenwechsel drängte der TSV auf den Ehrentreffer, der an diesem wie 

verhexten Tag aber nicht gelingen sollte. Der eingewechselte Roland Daz scheiterte 



zunächst doppelt per Kopf nur knapp und traf wenig später auch noch die Latte. Die 

Angriffsabteilung der Gäste wurde in Durchgang Zwei nicht mehr zum Toreschießen 

eingeladen, war aber nach einem schön ausgespielten Konter nochmals erfolgreich. 

Am Ende hieß es also 0:6 - ein Ergebnis das die Freude über die erfolgreiche Hinrunde 

nicht trüben wird. Mit 24 Punkten rangiert der TSV auf Platz 9. Zur gleichen Zeit im 

vergangenen Jahr zierte man sieglos das Tabellenende. 

  
Baisch - Späth - Nieder, Zaia, G.Rathfelder - Pfeiffer, Tschöpe (46' D.Frank) - D.Stiefel (37' Daz), A.Rathfelder, 

O.Gühring - Schenk 

Res.: Klotz (TW), A.Mader, Buckel, M.Gühring 

 

18. Spieltag, 07.04.2012 (nachgeholt vom 04.03.2012) 

SGM SC Blönried/SV Ebersbach - TSV Mägerkingen 1:4 (0:2)  

 

Der Gastgeber aus Blönried/Ebersbach ziert mit lediglich drei Punkten abgeschlagen das 

Tabellenende, daher war ein Auswärtssieg im Nachholspiel für die Mannschaft von 

Wolfram Ringwald Pflicht. 

Zunächst war es jedoch eine Partie auf schwachem Niveau, bei beiden Mannschaften war 

vor allem das Offensivspiel nur Stückwerk. Nach und nach erarbeitete sich der TSV aber 

Vorteile, die ersten zaghaften Torannäherungen stellten sich ein. Ganz wichtig war, dass 

Mägerkingen diese Phase direkt ausnutzte und die frühe Führung erzielen konnte: 

Benjamin Henninges setzte sich auf der rechten Seite stark durch, legte auf Daniel Stiefel 

ab, dessen Schuss der Torwart nach vorne abprallen ließ - Kai Schenk stand goldrichtig 

und staubte zum 1:0 ab. Rund zehn Minuten später war es wieder Schenk, der mit einem 

fulminanten Volleyschuss auf 2:0 erhöhte. Die Ringwald-Elf hatte die Partie nun gut im 

Griff, Torhüter Manuel Klotz musste sein Können kaum aufzeigen. 

 

Dies änderte sich auch nicht in Durchgang Zwei, man war weiterhin deutlich überlegen. 

Dies sollte sich dann auch im Ergebnis widerspiegeln: In der 55. Minute setzte sich der 

außerordentlich offensivfreudige Christian Zaia im Zusammenspiel mit Stiefel auf der 

rechten Seite durch - seinen Versuch konnte der SG-Keeper noch abwehren, beim 

überlegten Nachschuss von Thomas Buckel war er aber machtlos. Nach Vorarbeit vom 

starken Henninges machte Schenk fünf Minuten später seinen Treffer Nummer Drei - 4:0 

hieß es nun. In der Schlussphase ließ es der TSV etwas zu locker angehen, so dass 

Blönried noch zum Ehrentreffer kam. 

Am Ende stand jedoch ein absolut verdienter und wichtiger 4:1-Sieg zu Buche, der den 

Abstand zum Relegationsplatz auf komfortable 16 Punkte ausbaut. 

  
Klotz - D.Frank (23' Daz) - Trumpf, Zaia, Nieder, G.Rathfelder - Tschöpe (75' A.Mader), B.Henninges - Buckel - 
D.Stiefel (67' J.Mader), Schenk 

Res.: - 

 

19. Spieltag, 11.03.2012  

TSV Mägerkingen - SV Bolstern 0:5 (0:3)  

 

Nach einer - wetterbedingt - äußerst durchwachsenen Vorbereitung startete der TSV 

ersatzgeschwächt gegen den Tabellen-3. in das Jahr 2012. Trotz der schlechten 

Voraussichten wollte die Ringwald-Elf, bei der Süleyman Bulut sein Debüt gab, dem 

Favoriten ein Bein stellen. 

Die Anfangsphase war sehr zerfahren, beiden Teams merkte man die fehlende 

Spielpraxis an. Nach und nach wurden die Gäste allerdings druckvoller, dies nutzten sie 

in der 22. Minute, als Torjäger Klaus Burth, sträflich freistehend, das 1:0 erzielen konnte. 

Nur drei Minuten erhöhte der selbe Spieler, jedoch aus abseitsverdächtiger Position, auf 

2:0. Die bitterste Szene ereignete sich aber in der 28. Minute, als Jonas Rathfelder mit 

einer schweren Gesichtverletzung ausgewechselt und mit dem Rettungswagen in ein 

Krankenhaus gebracht werden musste. Wie sich mittlerweile heraus stellte, brach er sich 



bei dem unglücklichen Zusammenprall den Kiefer. Nach diesem Vorfall war es beinahe 

nur noch Nebensache, dass der TSV vor dem Seitenwechsel auch noch das 3:0 

hinnehmen musste: Burth schnürte per verwandeltem Foulelfmeter einen Hattrick. 

 

In Durchgang Zwei war Bolstern weiterhin die klar tonangebende Mannschaft. Durch 

einen sehenswerten Distanzschuss und einen weiteren Foulelfmeter schraubten sie das 

Ergebnis in die Höhe. Da der TSV im Angriffsspiel keinerlei Gefahr erzeugen konnte, 

konzentrierte man sich darauf, die Niederlage in Grenzen zu erhalten. So blieb es nach 

einer ereignislosen Schlussphase, in der Johannes Nieder noch die Gelb/Rote sah, bei 

einem 5:0-Erfolg für den Aufstiegsaspiranten. 

Nächste Woche will der TSV den Fehlstart beim Gastspiel in Renhardsweiler verhindern. 

Außerdem hofft man natürlich, dass sich Jonas möglichst schnell und gut von seiner 

Verletzung erholt! 

  
Klotz - J.Rathfelder (28' D.Frank) - Nieder, Pfeiffer, Zaia (70' Trumpf) - Tschöpe - Bulut, Späth, Buckel, A.Mader 
(70' J.Mader) - Schenk 

Res.: Daz, M.Gühring 

 

20. Spieltag, 18.03.2012  

SV Renhardsweiler - TSV Mägerkingen 0:0  

 

Im Gegensatz zur Vorwoche musste Trainer Wolfram Ringwald auf Jonas Rathfelder, 

Süleyman Bulut, Michael Späth und Julian Mader verzichten. Roland Daz, Daniel Frank, 

Benjamin Henninges und Nico Trumpf rückten in die Anfangsformation. 

Der TSV stand tief und war auf einer sicheren Defensive bedacht. Dieses Konzept ging in 

der ersten Hälfte auf: Renhardsweiler hatte zwar ein optisches Übergewicht, wirklich 

gefährlich wurde es allerdings selten. Da der TSV offensiv auch kaum in Erscheinung trat, 

ging es weitgehend ereignislos in die Kabinen. 

 

Durchgang Zwei sollte zu einem Spiel auf ein Tor werden. Der TSV igelte sich nun 

komplett in und um den Sechszehner ein, Renhardsweiler drängte auf die Führung. Die 

Mägerkinger Defensive um Libero Michael Stiefel, der nach der Pause für den verletzten 

Daniel Frank in die Partie kam, verteidigte jedoch sehr geschickt, so dass zwingende 

Tormöglichkeiten weiterhin rar gesät waren. Die einzig nennenswerte Offensivaktion des 

TSV hatte Benny Pfeiffer zu verbuchen, der einen schön herausgespielten Angriff per 

Fallrückzieher abschloss, welcher dem gegnerischen Keeper allerdings keine Probleme 

bereitete. In der intensiv geführten Schlussphase wurde es dann ein paar Mal äußerst 

brenzlig für den TSV: Der Pfosten und zwei Glanzparaden von Manuel Klotz verhinderten 

das 0:1 aus Sicht des TSV. Zudem sah Kapitän Kai Schenk in der 80. Minute Gelb/Rot. 

Letzten Endes hatte das torlose Remis aber auch noch nach 90 Minuten Bestand - der 

TSV hat sich mit viel Kampf, Geschick und einer Portion Glück einen wichtigen 

Auswärtszähler erkämpft! 

  
Klotz - D.Frank (46' M.Stiefel) - Nieder, Zaia - Trumpf (87' A.Mader), Pfeiffer, Tschöpe, Buckel - B.Henninges - 

Daz (86' D.Stiefel), Schenk 

Res.: M.Gühring 

 

21. Spieltag, 25.03.2012  

TSV Mägerkingen - Bad Saulgauer FC 1:1 (0:0)  

 

Der TSV hat weiter mit herben Personalsorgen zu kämpfen. Im Vergleich zur Vorwoche 

musste Trainer Wolfram Ringwald seine Truppe wieder auf drei Positionen umstellen. Für 

Daniel Frank, Nico Trumpf und Benny Henninges rückten Jürgen Frank, Armin Mader und 

Daniel Stiefel in die erste Elf. 

In der 1. Halbzeit sollte sich ein Spiel entwickeln, das von vielen Fehlpässen auf beiden 

Seiten geprägt war. Im Gegensatz zur Vorwoche war das Spiel jedoch ausgeglichen, 



vieles spielte sich im Mittelfeld ab. Die beste Chance des 1. Durchgangs hatten die Gäste, 

doch Torwart Manuel Klotz entschärfte den Distanzschuss mit einer schönen Parade. Auf 

der anderen Seite hatte Roland Daz die größte Gelegenheit zum 1:0, als er nach einem 

Fehlpass des Saulgauer Torhüters per Direktabnahme nur knapp scheiterte. 

 

Nach dem Seitenwechsel hatte Kai Schenk die Möglichkeit, seine Farben in Front zu 

bringen, der Torwart entschärfte seinen Kopfball nach einem Stiefel-Freistoß aber mit 

einem starken Reflex. Wenig später gingen die Gäste dann aus dem Nichts in Führung, 

als ein Fernschuss unhaltbar im Netz landete. Mägerkingen hatte postwendend die riesen 

Chance zum sofortigen Ausgleich, als Schenk nach einem Pass des eingewechselten 

Daniel Barth frei auf den Gästekeeper zulief, jedoch zu viel Tempo raus nahm, so dass 

ihm dieser den Ball vom Fuß spitzeln konnte. Wenige Minuten später machte es Schenk 

in beinahe identischer Position deutlich besser: Dieses Mal ließ er Saulgaus Torhüter im 

Eins-gegen-Eins keine Chance. In der Schlussviertelstunde waren die Gäste die aktivere 

Mannschaft und drängten auf die erneute Führung, die TSV-Abwehr hielt jedoch Stand, 

so dass am Ende ein 1:1-Unentschieden zu Buche stand, was insgesamt auch so in 

Ordnung ging. 

 
Klotz - J.Frank (63' Barth) - A.Mader (86' Rätz), Nieder, Zaia, Buckel - Tschöpe, Pfeiffer - D.Stiefel (80' 
M.Gühring) - Daz, Schenk  
Res.: Tob.Mader 

 

 

22. Spieltag, 01.04.2012  

TSV Mägerkingen - FV Veringenstadt 1:0 (0:0)  

 

Auch beim Heimspiel gegen den FV Veringenstadt fanden wieder personell bedingte 

Wechsel statt. D. Frank, G. Rathfelder und B. Henninges rückten in die Anfangsformation. 

Für beide Mannschaften war dieses Spiel sehr wichtig, ging es doch darum, gegen einen 

Konkurrenten zu punkten und den Abstand auf die Abstiegsränge zu vergrößern. Der FV 

Veringenstadt kam besser in das Spiel. Er erspielte sich in den ersten 15 Minuten ein 

optisches Übergewicht. Die Mägerkinger wirkten recht nervös und Aktionen in die 

Offensive gelangen nahezu nicht. Gefährliche Strafraumszenen waren allerdings auf 

beiden Seiten Mangelware. Nach der Anfangsphase konnte Mägerkingen das Spiel offener 

gestalten und so entwickelte sich eine Partie, die sich hauptsächlich im Mittelfeld 

abspielte. 

 

Die 2. Halbzeit startete nahezu identisch wie die Erste. Veringenstadt hatte deutlich mehr 

Spielanteile und prägte somit das Spiel. Die Mägerkinger Defensive verrichtete jedoch 

gute Arbeit und so endete die Zielstrebigkeit des Gastes meist in der Abwehr des 

Gastgebers. Die wenigen Bälle, die wirklich gefährlich waren, wurden entweder vergeben 

oder waren eine sichere Beute des Mägerkinger Torwarts Manuel Klotz, der über das 

komplette Spiel sehr souverän agierte und ohne jeglichen Fehler blieb. Der Mägerkinger 

Spielaufbau gelang kaum, da viele einfache Fehler eigene Aktionen ständig und viel zu 

schnell beendeten. In der 58. Spielminute wechselte Wolfram Ringwald Roland Daz ein. 

Dieser konnte sich in der 77. Spielminute gut auf der rechten Außenseite durchsetzen. Er 

spielte den Ball scharf in die Mitte, wo ihn ein Gegner abblocken konnte. Nach einem 

Missverständnis mit dem Torwart, der eine Ecke verhindern wollte, lag der Ball wieder 

vor Roland Daz und dieser nutzte das Geschenk und verwandelte routiniert zum 1:0. In 

der 89. Minute rettete Torwart Manuel Klotz den Sieg, als er mit seinem ganzen Können 

einen tollen Freistoß gerade noch aus dem Eck fischen konnte. 

Klotz - D.Frank -  G.Rathfelder, Nieder (84' A.Mader), Zaia, Buckel - Tschöpe, Pfeiffer (65' Trumpf) - 
B.Henninges – D.Stiefel (58' Daz), Schenk 
Res.: J.Mader, Barth 
 

 

 



23. Spieltag, 15.04.2012  

SV Ölkofen - TSV Mägerkingen 1:1 (0:1)  

 

Die personelle Situation hat sich weiterhin nicht entspannt - im Gegenteil: Trainer 

Wolfram Ringwald musste beim Gastspiel in Ölkofen auf Roland Daz, Daniel Frank, 

Thomas Buckel, Georg Rathfelder und Benjamin Henninges verzichten. 

Die neu zusammengestellte Startelf kam zunächst etwas holprig in die Partie. Der TSV 

stand auf dem kleinen Platz einer verbissen gegen den Abstieg kämpfenden Ölkofener 

Mannschaft gegenüber, die in der Viertelstunde leicht feldüberlegen, aber ohne 

nennenswerte Torgelegenheiten war. Nach und nach kam Mägerkingen besser ins Spiel, 

Daniel Stiefel und Benny Pfeiffer näherten sich mit Distanzschüssen das erste Mal ans 

Ölkofener Tor an. Ein Distanzschuss war es auch, den der TSV letztlich in Führung 

brachte: In der 25. Minute legte sich Nico Trumpf rund 35 Meter vor dem Tor den Ball 

zurecht, sein folgender Freistoßknaller wurde länger und länger und senkte sich 

schließlich hinter dem SVÖ-Schlussmann ins Tor - es war Trumpfs erster Treffer für die 

"Erste". Der TSV blieb weiterhin spielbestimmend und bekam die große Chance auf das 

2:0, als Kai Schenk nach einem klasse Pass von Michael Späth auf und davon war und 

vom Torwart im Strafraum klar von den Beinen geholt wurde. Der Unparteiische ließ 

Gnade vor Recht ergehen und zeigte nur den Gelben Karton. Zum fälligen Strafstoß trat 

Schenk selbst an, der Keeper ahnte die Ecke und konnte parieren - es war erst Schenks 

zweiter Fehlschuss im 16. Versuch. 

 

Nach dem Seitenwechsel war der Schwung aus dem Mägerkinger Spiel, die Gastgeber 

stellten nun die bessere Mannschaft, ohne allerdings gefährlich zu werden. Umso 

ärgerlicher war, dass der Ausgleich in der 60. Minute irregulär war: Torhüter Manuel 

Klotz wurde im Fünfmeterraum glasklar gefoult, die Pfeife des Schiedsrichters blieb 

jedoch stumm. Nach dem Ausgleich drängte Ölkofen auf den dringend benötigten 

Siegtreffer, ihre Abschlüsse blieben aber harmlos. Der TSV hatte noch 2-3 gute 

Kontersituationen, die leider ungenutzt blieben. 

So stand am Ende ein 1:1-Unentschieden, das zwar dem Spielverlauf entsprach, 

aufgrund des verschossenen Elfmeters und des irregulären Ausgleichstreffers aber hätte 

mehr sein können. 

  
Klotz - J.Frank - Trumpf, Zaia, Nieder, Späth - Tschöpe, Pfeiffer - A.Mader - D.Stiefel (84' M.Gühring), Schenk 

(86' Rätz) 

Res.: Tob.Mader 

 

24. Spieltag, 22.04.2012  

TSV Mägerkingen - TSV Gammertingen 1:2 (0:0)  

 

In Durchgang Eins bekamen die Zuschauer bei launischem Aprilwetter ein ereignisarmes 

Derby zu sehen. Beiden Mannschaften war anzumerken, dass es für sie in dieser Saison 

um nicht mehr viel geht. Die Gäste hatten mit Distanzschüssen noch die besseren 

Gelegenheiten, für den TSV war Colin Engel am nächsten dran, der nach langer 

Verletzungspause zum ersten Mal im Jahr 2012 auf dem Platz stand. So ging es mit viel 

Mittelfeldgeplänkel und zwei sicheren Abwehrreihen in die Kabinen. 

 

Das gleiche Bild bot sich zunächst auch nach dem Seitenwechsel, dann aber setzte der 

TSV der tristen Nullnummer mit dem schönsten Angriff der Partie ein Ende: Nach einer 

klasse Ballstafette flankte Kai Schenk perfekt auf den aufgerückten Benny Pfeiffer, der 

per Kopf seinen ersten Pflichtspieltreffer erzielte. Die Führung hielt jedoch nur acht 

Minuten, dann glich Gammertingen mit einem Billardtreffer aus: Nach einem Eckball 

landete der Ball mehrfach abgefälscht vor den Füßen von Gäste-Akteur Jesther 

Haldenwang, der sich diese Gelegenheit nicht entgehen ließ. In der Folgezeit waren die 

Gäste die bessere Mannschaft, das Spielgeschehen fand nun meist in der Mägerkinger 

Hälfte statt. Dies rächte sich eine Viertelstunde vor Schluss, als Brändle zu leicht in den 

Strafraum eindringen konnte und dort klar gefoult wurde. Flad verwandelte den 



folgenden Elfmeter zum 2:1 für Gammertingen. In der Schlussphase kam der TSV nicht 

mehr gefährlich vor das gegnerische Tor, so dass die Serie von fünf Spielen ohne 

Niederlage nicht weiter fortgesetzt werden konnte. 

Die Mannschaft von Trainer Wolfram Ringwald hatte aber keinen Grund sich zu ärgern, 

denn an diesem Spieltag wurden auch die letzten theoretischen Restzweifel beseitigt: Der 

TSV Mägerkingen wird auch in der kommenden Spielzeit in der Kreisliga A auf Torejagd 

gehen! 

  
Klotz - J.Frank (63' D.Frank) - Trumpf (85' Tob.Mader), Zaia, Nieder, G.Rathfelder - Pfeiffer, Buckel - Späth - 
Engel (77' Daz), Schenk 

Res.: D.Stiefel, Barth, M.Gühring 

 

25. Spieltag, 29.04.2012  

TSV Trochtelfingen - TSV Mägerkingen 5:0 (2:0)  

 

Das Derby beim TSV Trochtelfingen begann - beinahe schon traditionell - mit einem 

schnellen Gegentor: schon nach einer Minute wurden sämtliche Pläne von Trainer 

Wolfram Ringwald durchkreuzt, da Trochtelfingen durch einen direkt verwandelten 

Eckball mit 1:0 in Führung ging. Der Treffer war jedoch äußerst umstritten: Torhüter 

Manuel Klotz soll den Ball erst hinter der Torlinie gefangen haben, richtig beurteilen 

konnte das allerdings niemand. In der Folgezeit spielte der TSV, der kurzfristig 

verletzungsbedingt auf Kapitän und Torjäger Kai Schenk verzichten musste, trotz des 

frühen Schocks gut mit, ohne sich allerdings Torchancen zu erspielen. Diese Phase wurde 

durch das 2:0 beendet, das ebenfalls Diskussionen verursachte: Kittelberger konnte sich 

viel zu leicht durch die TSV-Deckung dribbeln, bei seinem folgenden Querpass stand 

Torschütze Marcel Roggenstein allerdings im Abseits, der Unparteiische erkannte den 

Treffer dennoch an. Nach diesem Tor entwickelte sich ein recht ereignisarmes Derby, das 

das "Städtle" nun vollkommen im Griff hatte. 

 

Unmittelbar nach dem Seitenwechsel wurden die restlichen Hoffnungen auf eine 

Überraschung beseitigt, als Trochtelfingen per Strafstoß auf 3:0 erhöhte. Im weiteren 

Verlauf einer einseitigen 2. Halbzeit konnte der Gastgeber noch zwei weitere Treffer 

nachlegen, so dass man am Ende eine 5:0-Niederlage hinnehmen musste. 

 
Klotz - D.Frank - Pfeiffer, Zaia (84' M.Gühring), Nieder, Trumpf (54' Daz) - Späth, B.Henninges, Buckel - 
A.Mader, D.Stiefel (48' J.Mader) 

Res.: Abbt (TW), Tob.Mader, Schenk 

 

26. Spieltag, 06.05.2012  

TSV Mägerkingen - FV Bad Saulgau 04 II 2:3 (0:2)  

 

Fehlstart, die Zweite: Wie schon in der vergangenen Woche lag der TSV bereits nach 

einer Minute mit 1:0 in Rückstand. Saulgau konnte ungestört von der Strafraumkante 

flanken, der Empfänger war ebenfalls völlig frei, so dass er aus rund fünf Metern locker 

einschießen konnte. Auch in der Folgezeit machte der TSV zahlreiche einfache Fehler, 

kam nach 15 Minuten dennoch zu einer riesen Chance: Kai Schenk setzte sich auf der 

rechten Seite schön durch und passte in die Mitte zu Colin Engel, der aber am 

herausstürzenden Torwart scheiterte. Die Gäste aus der Kurstadt zeigten wenig später 

wieder eine bessere Effektivität und erhöhten auf 2:0, nachdem es der TSV mehrfach 

verpasste, den Ball aus der Gefahrenzone zu bringen. Im weiteren Verlauf des ersten 

Durchgangs konnte sich der TSV nicht mehr gefährlich in Szene setzen, der Ball ging 

meist viel zu schnell verloren. 

 

Unmittelbar nach dem Seitenwechsel hatte die Ringwald-Elf eine große Möglichkeit zum 

Anschlusstreffer, doch wieder scheiterte der durchgebrochene Engel am FV-Schlussmann. 

Trotzdem war der TSV nun besser in der Partie, man drängte auf ein schnelles Tor. In der 



50. Minute war es dann auch soweit: Georg Rathfelder kämpfte sich auf Links stark 

durch, passte auf Schenk, der anschließend vom Saulgauer Torhüter rabiat von den 

Beinen geholt wurde - ein glasklarer Elfmeter. Christian Zaia übernahm die 

Verantwortung und verwandelte souverän. Zum Ausgleich sollte es jedoch nicht reichen, 

wieder schlichen sich zu viele Unzulänglichkeiten ins TSV-Spiel. So auch in der 73. 

Minute, als man dem Gegner einen Einwurf nahe der eigenen Torauslinie vor die Füße 

warf und dieser das sofort mit dem 3:1 bestrafte. In der Schlussphase versuchte man 

zwar nochmal alles, es reichte aber nur noch zum 2:3 durch den eingewechselten Roland 

Daz, der nach einem Engel-Schuss zur Stelle war und mühelos abstauben konnte. 

Am Ende musste man sich also über eine völlig unnötige Niederlage ärgern, die man sich 

aber durch viel zu viele Fehler selbst zuzuschreiben hat. 

  
Klotz - D.Frank - Trumpf (75' Daz), Nieder, Zaia, G.Rathfelder - Pfeiffer, Buckel - Bulut (70' J.Mader) - Engel, 
Schenk 

Res.: D.Stiefel, A.Mader, M.Gühring 

 

27. Spieltag, 13.05.2012  

SGM SV Frohnstetten/SV Storzingen - TSV Mägerkingen 0:1 (0:1)  

 

Auf dem kleinen Platz in Storzingen entwickelte sich von Beginn an eine kampfbetonte 

und intensive Partie. Den Gastgebern war anzumerken, dass sie sich mitten im 

Abstiegskampf befinden, der TSV nahm dies jedoch an und hielt vom Start weg gut 

dagegen. Entgegen der sonstigen Gewohnheiten war es auch die Mannschaft von 

Wolfram Ringwald, die früh ein Tor erzielen konnte: Kai Schenk spielte den aufgerückten 

Daniel Stiefel auf der linken Seite frei, bekam anschließend der Ball perfekt zurück 

gepasst, so dass er rund zehn Meter vor dem Tor nur noch einschieben brauchte. Im 

weiteren Verlauf der 1. Halbzeit bekamen die Zuschauer nicht mehr viele Torraumszenen 

zu sehen. Zwei starke Abwehrreihen sorgten dafür, dass die meisten Angriffe spätestens 

an der Strafraumgrenze unterbunden wurden. 

 

Nach dem Seitenwechsel hatte der Gastgeber etwas mehr von der Partie, in der 

Offensive wurden sie aber kaum gefährlich. Kam die SG mal durch, war der sehr sichere 

Manuel Klotz auf dem Posten. Der TSV stand tief und lauerte auf Konter, die dann aber 

nicht konsequent genutzt wurden. Die mit Abstand größte Gelegenheit zur 

Vorentscheidung hatte Schenk, der frei durch war, aber im Eins-gegen-Eins am 

Frohnstetter Torhüter scheiterte. In der 80. Minute leitete ein starkes Solo von Georg 

Rathfelder eine turbulente Schlussphase ein: Rathfelder setzte sich auf der linken Seite 

durch, sein Schuss wurde aber vom Keeper pariert. Unmittelbar danach leistete er sich 

ein unnötiges Foul, für das er zum zweiten Mal die Gelbe Karte sah - der TSV sollte also 

die letzten Minuten in Unterzahl zu Ende bringen. Die SG drängte auf den Ausgleich, 

zeigte sich vorne allerdings weiterhin zu harmlos. Als Benny Pfeiffer nach 87 

Zeigerumdrehungen wegen wiederholtem Foulspiels ebenfalls die Ampelkarte sah, 

drohten ganz harte letzte Minuten, doch der Gastgeber dezimierte sich glücklicherweise 

ebenfalls: Wenige Sekunden nach der Hinausstellung von Pfeiffer legte sich ein SG-

Spieler mit der TSV-Anhängerschaft an, was für ihn ebenfalls Gelb/Rot zur Folge hatte. In 

der Nachspielzeit stellte der gut leitende Unparteiische den vierten Spieler vom Platz, 

wieder traf es einen Spieler der Gastgeber, dieses Mal wegen Meckerns. 

So ging die hitzige und spannende Partie mit 9-gegen-9 zu Ende. Der TSV feierte nach 

zuletzt schwachen Auftritten endlich wieder einen Sieg, der ihn näher an die einstelligen 

Tabellenplätze heran bringt. 

  
Klotz - D.Frank - D.Stiefel (60' Bulut), Nieder, Zaia, G.Rathfelder - Pfeiffer, Buckel - Späth - Schenk (78' 
Trumpf), J.Mader (55' Daz) 

Res.: - 

 

 



28. Spieltag, 20.05.2012  

TSV Mägerkingen - FV Weithart 1:3 (0:1)  

 

Gegen den Tabellen-5. aus Rosna entwickelte sich von Beginn an ein munteres und 

abwechslungsreiches Spiel bei sommerlichen Temperaturen. Weithart hatte zwar mehr 

Spielanteile, die Defensive um Libero Roland Daz stand jedoch sicher. Auf der anderen 

Seite versuchten sich Daniel Stiefel und Benny Pfeiffer mit Fernschüssen, später trat 

Julian Mader in aussichtsreicher Position den Ball nicht voll, so dass der FV-Schlussmann 

keine Probleme hatte. Den ersten Treffer des Tages sollten dann auch die Gäste erzielen, 

die beim 1:0 zeigten, warum sie die zweitbeste Offensive der Liga stellen: Nach einer 

schönen Kombination über die linke Angriffsseite war Manuel Klotz im TSV-Tor ohne 

Chance. Wenige Minuten nach dem Rückstand hatte Mader großes Pech, als er nach 

einem klasse Pass von Kai Schenk frei vor dem Torwart zurückgepfiffen wurde - der 

Schiedsrichter sah ihn fälschlicherweise im Abseits. 

 

In der 55. Minute fiel dann aber doch noch der Ausgleich, als Schenk schneller als seine 

Bewacher schaltete und den Weitharter Keeper mit einem fulminanten Schuss aus 35 

Metern überlistete. Der Ausgleich hatte leider nicht lange Bestand, zehn Minuten später 

nutzte der FV eine klassische "Nimm du ihn, ich hab ihn sicher"-Situation im TSV-

Strafraum zur erneuten Führung. Im Anschluss hatte Mägerkingen einige Gelegenheiten 

zum Ausgleich: Erst schossen Georg Rathfelder und der eingewechselte Michael Gühring 

knapp über bzw. neben das Tor, dann köpfte Gühring nach einem Rathfelder-Freistoß an 

den Pfosten. Fünf Minuten vor dem Ende begrub Weitharts Senft die Mägerkinger 

Hoffnungen auf einen Punktgewinn mit einem Hammer, der zum 3:1-Endstand im TSV-

Tor einschlug. 

Ein Punkt wäre durchaus drin gewesen, doch Weitharts Offensivqualitäten entschieden 

das Spiel letztlich zu Gunsten der Gäste. 

Im Vorfeld der Partie gab der scheidende TSV-Coach Wolfram Ringwald bekannt, dass er 

in der kommenden Spielzeit den SV Heselwangen (Bezirk Zollern) trainieren wird. 

  
Klotz - Daz - Trumpf, Nieder, G.Rathfelder, Buckel (80' D.Frank) - B.Henninges, Pfeiffer (75' A.Mader) - 

D.Stiefel - Schenk, J.Mader (63' M.Gühring) 

Res.: Tschöpe, M.Stiefel 

 

29. Spieltag, 24.05.2012  

Sportfreunde Hundersingen - TSV Mägerkingen 0:1 (0:0)  

 

Abteilungsleiter Oliver Gühring, der den im Urlaub weilenden Wolfram Ringwald an der 

Seitenlinie vertrat, musste beim Gastspiel in Hundersingen Studiums bedingt auf 

Stammkeeper Manuel Klotz verzichten. Da sich Ersatzmann Timo Abbt vorigen Sonntag 

verletzt hatte, rückte Daniel Riedinger zwischen die Pfosten - es war sein erster Einsatz 

für die 1. Mannschaft. 

In der 1. Halbzeit musste er allerdings nur selten eingreifen. In einem sehr 

ausgeglichenen Spiel hatte der TSV die besseren Chancen. Zunächst schoss Kapitän Kai 

Schenk knapp am Gehäuse vorbei, dann wurde sein Kopfball gerade noch so über den 

Querbalken gelenkt. Auf der anderen Seite kam Hundersingen zwar auch einige Male 

gefährlich vor das Tor, es mangelte aber letztlich deutlich an Zielwasser. 

 

Nach dem Seitenwechsel änderte sich das Spielgeschehen. Die Sportfreunde waren nun 

klar spielbestimmend, der TSV konzentrierte sich auf das Verteidigen und igelte sich 

hinten ein. Die ersten großen Möglichkeiten hatte allerdings wieder Mägerkingen: Erst 

traf Armin Mader nach feiner Schenk-Vorarbeit in aussichtsreicher Position den Ball nicht 

richtig. Kurz danach setzte Schenk einen Freistoß an die Latte. In der 60. Minute war es 

dann aber soweit: Mader wurde kurz vor dem Strafraum gefoult, wieder gab es Freistoß 

und wieder trat Schenk zum Ball. Er erkannte, dass die Mauer schlecht positioniert war 

und schlenzte das Leder mühelos zum 1:0 in die Maschen. Im Anschluss entwickelte sich 

eine wahre Abwehrschlacht. Der TSV ließ kaum etwas durch, wenn doch, scheiterten die 



Gastgeber wieder an ihrer schwachen Chancenverwertung. In der Schlussviertelstunde 

zeigte dann auch der souverän agierende Riedinger sein Können, als er zwei Mal zur 

Stelle war und mit starken Paraden den Ausgleich verhinderte. 

So hatte Oliver Gühring nach dem Spiel nur Gutes zu berichten - die Mannschaft, die 

Fans und der abwesende Trainer freuten sich über einen weiteren Dreier! 

  
Riedinger - Daz - Trumpf (80' Buckel), Zaia, Nieder, G.Rathfelder - Pfeiffer, Tschöpe - Bulut (87' M.Gühring) - 

A.Mader, Schenk 

Res.: Smolny, Tob.Mader 

 

30. Spieltag, 01.04.2012  

TSV Mägerkingen - TSV Sigmaringendorf 2:3 (2:1)  

 

Zum Saisonabschluss stellte sich der neue Meister aus Sigmaringendorf auf der Dölle vor. 

Die Donaustädter sicherten sich bereits am vorletzten Spieltag Platz 1 und damit den 

Sprung in die Bezirksliga. 

Trainer Wolfram Ringwald konnte in seinem letzten Spiel als TSV-Trainer sehr zufrieden 

sein. Von Beginn zeigte seine Truppe einen couragierten und spielstarken Auftritt. Die 

einzige Schwächephase leistete sich der TSV Mitte der Ersten Halbzeit, als Sig'dorf lange 

Zeit auf die Führung drängte und per abgefälschtem Freistoß schließlich auch erfolgreich 

war. Mägerkingen ließ sich davon aber überhaupt nicht beirren und drehte das Ergebnis 

noch innerhalb der ersten 45 Minuten: Zuerst nutzte Kai Schenk einen Fehlpass der 

Gästedeckung zum 1:0, dann erzielte Winterneuzugang Süleyman Bulut das Tor des 

Tages: Nachdem er den Ball bereits klasse mitnahm, überwand er den Keeper mit einem 

wunderbaren Lupfer in das lange Eck. 

 

Wider Erwarten entwickelte sich im Zweiten Durchgang keine Abwehrschlacht. Der TSV 

stand hinten sicher, spielte aber auch immer wieder gefährlich nach vorne. Bei diesen 

Angriffen verpasste es die Ringwald-Elf aber, den Sack zuzumachen. Schenk hatte die 

größte Möglichkeit, als seine Versuche zwei Mal kurz vor dem Tor geblockt wurden. So 

kam Sig'dorf in der Schlussphase noch einmal zurück, in der 75. Spielminute erzielten sie 

den Ausgleich. Wenige Minuten vor dem Abpfiff konnten sie die Partie dann doch noch ein 

zweites Mal drehen. 

Zum Abschied von Trainer Wolfram Ringwald verpasste der TSV also die Überraschung 

nur knapp, die starke Leistung und eine durchweg zufriedenstellende Saison ließen 

jedoch keinerlei schlechte Laune aufkommen. 

  
Klotz - D.Frank - Trumpf (75' R.Henninges), Zaia, Nieder, G.Rathfelder - Tschöpe (46' Pfeiffer), B.Henninges - 
Buckel (83' J.Mader) - Bulut, Schenk 

Res.: A.Mader, D.Stiefel, M.Gühring 

 

 

 

1. Runde Bezirkspokal, 07.08.2011  

SV Bronnen - TSV Mägerkingen 1:3 (0:1)  

 

Der TSV Mägerkingen hat die erste Runde im Bezirkspokal beim SV Bronnen mit 3:1 

verdient gewonnen. Nach rund 15 Minuten erzielte Julian Mader per Kopf das 1:0. Auch 

danach gab es zahlreiche weitere gute Chancen für den TSV, die über die gesamte 

Spieldauer zu fahrlässig vergeben wurden. Bronnen kam kaum gefährlich vor das 

Mägerkinger Tor, das von Kai Schenk gut gehütet wurde. 

Nach der Halbzeitpause konnte Benny Pfeiffer – ebenfalls per Kopf – eine schöne 

Hereingabe von André Rathfelder zum 2:0 verwerten. Im Anschluss ließen die Mannen 

von Wolfram Ringwald leider die nötige Konsequenz und Zielstrebigkeit für weitere 

Treffer vermissen. So gelang Bronnen der glückliche Anschlusstreffer zum 2:1. Das Spiel 

war danach offener und vor allem deutlich ruppiger. Schlussendlich gelang dann aber 



André Rathfelder der dritte Kopfballtreffer für Mägerkingen an diesem Tag zum 3:1 

Endstand. 

 
Schenk - Zaia – Trumpf (82‘ M.Müller), Nieder (46‘ M.Stiefel), G.Rathfelder – Buckel, Pfeiffer - Engel, 

A.Rathfelder, D.Stiefel – J.Mader (65‘ Th.Mader) 

Res.: - 

 

 

2. Runde Bezirkspokal, 14.08.2011  

SV Renhardsweiler - TSV Mägerkingen 4:0 (2:0)  

 

Beim SV Renhardsweiler verabschiedete sich der TSV Mägerkingen mit einem 0:4 aus 

dem Pokal. Auch in diesem Spiel mussten wiederum einige Spieler ersetzt werden. 

Das Spiel begann mit gegenseitigem Abtasten beider Mannschaften - zunächst ohne klare 

Torchancen. Diese ermöglichte der TSV dann durch krasse Fehler, die zu einer 2:0 

Pausenführung für Renhardsweiler führten. Mägerkingen hatte einige gute 

Schusschancen, die aber nicht zu einem Torerfolg führten. Die Anstrengungen des TSV in 

der zweiten Spielhälfte reichten bei weitem nicht aus, und so konnte Renhardsweiler das 

Ergebnis noch in die Höhe schrauben. 

 
Schenk - Pfeiffer - Zaia, Nieder, G.Rathfelder – M.Stiefel (60‘ T.Dreher), Tschöpe (82‘ M.Müller) – D.Stiefel (60‘ 

Trumpf), O.Gühring, Buckel - Engel 
Res.: - 



Spielberichte 2. Mannschaft 

 



1. Spieltag, 21.08.2011  

spielfrei 

  

2. Spieltag, 28.08.2011  

SV Langenenslingen - TSV Mägerkingen 3:0  

 

Der TSV musste die Partie wegen Spielermangels absagen. 

 

 

3. Spieltag, 04.09.2011  

TSV Mägerkingen - SGM SC Blönried/SV Ebersbach 0:1 (0:0)  

 

Die 2. Mannschaft ging personell arg gebeutelt in ihr erstes Saisonspiel, sie zeigte jedoch 

eine kämpferisch einwandfreie Leistung und hielt gegen die Gäste gut dagegen. Blönried 

hatte die erste Chance, vergab diese aber leichtfertig. Auf der anderen Seite stand Pavlos 

Amarantidis dicht vor der Führung, der SG-Keeper behielt letztlich die Oberhand. Über 

die rechte Angriffsseite setzte sich Falk Smolny einige Male gut durch, der Abschluss war 

dann aber zu ungenau, so dass es torlos in die Pause ging. 

 

Nach dem Seitenwechsel staubte Amarantidis einen Smolny-Schuss, der von der Latte 

auf die Linie sprang, ab, der Unparteiische gab das Tor jedoch nicht, da er ein Foulspiel 

gesehen haben will. Wenig später nutzten die Gäste in Folge eines Eckballs einen Fehler 

in der TSV-Hintermannschaft und erzielten so das 1:0. Der TSV hatte noch eine gute 

Ausgleichschance, Michael Gühring scheiterte nach einer klasse Flanke von Smolny per 

Kopf am stark reagierenden Torhüter. So wurde die Mannschaft am Ende nicht mit einem 

Punktgewinn belohnt. 

  
Riedinger - Klingenstein - Smolny, T.Dreher, Tob.Mader, H.Müller - Rätz - Th.Mader, Chebili, M.Gühring - 
Amarantidis 

Bank: Ulmer, P.Dreher 

 

 

4. Spieltag, 11.09.2011  

SV Bolstern - TSV Mägerkingen 8:0 (6:0)  

 

Trainer Bernd Göckel musste kurzfristig einige Ausfälle verkraften, so dass die 

Mannschaft stark ersatzgeschwächt nach Bolstern fahren musste. Mit David Knobelspies, 

Peter Mathes und Dawinder Singh feierten gleich drei Neuzugänge ihr Startelf-Debüt. 

Gegen die überlegenen und sehr effizienten Gastgeber hatte der TSV nichts 

entgegenzusetzen. Mit einer Leistungssteigerung in der 2. Halbzeit konnte zumindest 

eine noch höhere Packung vermieden werden. 

  
M.Gühring - Ulmer - Smolny, Singh, T.Dreher, A.Mader - Mathes - Th.Mader, Knobelspies, Chebili - Barth 

Bank: Rätz 

 

5. Spieltag, 18.09.2011  

TSV Mägerkingen - SV Renhardsweiler 2:2 (0:0)  

 

Trainer Bernd Göckel konnte vor dem Spiel gegen den Tabellenführer aus Renhardsweiler 

etwas durchatmen: Der personelle Notstand der vergangenen Wochen war passé, Göckel 

schickte eine schlagkräftige Truppe aufs Feld. 

Es entwickelte sich ein absolut ausgeglichenes Spiel mit zunächst wenigen Chancen 

hüben wie drüben. Die beste TSV-Gelegenheit hatte Oliver Gühring, dessen 

Distanzschuss knapp am linken Pfosten vorbei strich. Auf der anderen Seite hatte 



Mägerkingen Glück, als sich eine Flanke gefährlich senkte und auf den Querbalken 

klatschte. 

 

In der 60. Minute gingen die Gäste nach einem Fehler in der TSV-Hintermannschaft mit 

1:0 in Führung. Doch nur fünf Minuten glich Joker Daniel Barth in bester Torjägermanier 

aus, nachdem der Torwart einen Pass von Oliver Gühring nicht unter Kontrolle bringen 

konnte. Wiederum nur kurze Zeit später ging der Favorit mit einem schönen Spielzug 

über die linke Seite erneut in Führung. Der TSV gab aber nicht auf und erzielte zehn 

Minuten vor dem Ende das 2:2: Der ebenfalls eingewechselte Alexander Ulmer köpfte 

einen Eckball von Armin Mader in die Maschen. Kurz darauf musste ein SV-Spieler nach 

einem Foul am sehr agilen Barth vorzeitig vom Feld - der TSV nutzte diese Überzahl und 

erzielte wenige Aktionen vor dem Schlusspfiff sogar noch das vermeintliche 3:2 durch 

Armin Mader - der ansonsten sehr gut leitende Unparteiische erkannte jedoch 

fälschlicherweise eine Abseitsposition. 

So blieb es am Ende bei einem dennoch sehr passablen 2:2-Unentschieden gegen den 

Tabellen-Ersten. 

  
Riedinger - Uhland - Smolny, Trumpf, Tob.Mader, Mathes - Rätz - A.Mader, O.Gühring, Chebili - M.Gühring 

Bank: Barth, Ulmer, T.Dreher (ohne Einsatz), Singh (ohne Einsatz) 

 

6. Spieltag, 25.09.2011  

Bad Saulgauer FC - TSV Mägerkingen ohne Wertung  

 

Der Bad Saulgauer FC hat das Spiel der Reserven abgesagt. Somit fuhr die Mannschaft 

von Trainer Bernd Göckel kampflos ihren ersten "Dreier" ein. 

Update 04.10.2011: Der Bad Saulgauer FC zog seine Mannschaft aus dem laufenden 

Spielbetrieb zurück, somit werden alle bisherigen Ergebnisse hinfällig. 

 

7. Spieltag, 01.10.2011 

FV Veringenstadt - TSV Mägerkingen 8:3 (4:1)  

 

Der TSV ging in Führung, da hatte der Gegner aus Veringenstadt noch nicht einmal den 

Ball berührt: Vom Anspiel weg ging der Ball zu Michael Kramer auf die rechte Seite, 

dessen Hereingabe Michael Stiefel zum 1:0 verwertete. Nur zwei Minuten später zeigte 

sich jedoch, dass auch der TSV noch nicht richtig wach war, Veringen glich umgehend 

aus. Im weiteren Verlauf der Partie waren die Gastgeber vor allem läuferisch deutlich 

überlegen, ein Pausenstand von 4:1 war die Folge. 

 

Auch im 2. Durchgang änderte sich nicht viel. Ein verwandelter Strafstoß von Michael 

Gühring (nach Foul an Kramer) sowie ein Veringer Eigentor nach einer Flanke von Georg 

Rathfelder waren lediglich Ergebniskosmetik. 

  
Riedinger - J.Frank - Smolny, Tob.Mader, G.Rathfelder, Chebili - Rätz - Kramer, J.Mader, M.Gühring - M.Stiefel 
Bank: T.Dreher, H.Müller, Singh 

 

 

8. Spieltag, 09.10.2011  

TSV Mägerkingen - SV Ölkofen 3:1 (1:0)  

 

Im Gegensatz zur 3:8-Klatsche in der Vorwoche zeigte sich die "Zweite" in allen 

Bereichen verbessert. In der ersten halben Stunde war man noch etwas zu 

unkonzentriert, hinten ergaben sich immer wieder Abstimmungsprobleme, vorne gelang 

der entscheidende Pass nicht. Anschließend zeigte die Mannschaft aber eine sehr 

anspruchsvolle Leistung, die noch vor der Pause mit einem Tor gekrönt wurde: Nach 



gutem Aufbauspiel bediente Nico Trumpf Hagen Rätz, der aus rund 25 Metern abzog und 

zur Führung traf. 

 

In Durchgang Zwei konnte auch der zwischenzeitliche 1:1-Ausgleich das Team nicht aus 

der Ruhe bringen. In der 65. Minute eroberte sich Peter Mathes den Ball und spielte 

klasse Daniel Barth frei, der allein vor dem Torwart cool zum 2:1 einschob. Wenig später 

bediente Michael Gühring erneut Barth, der von der Mittellinie an auf und davon ging und 

im Strafraum den mitgelaufenen Armin Mader sah, der nur noch einschieben brauchte. In 

der Schlussphase verpasste es die Mannschaft, die vielen sich bietenden 

Kontersituationen zu nutzen und das Ergebnis in die Höhe zu schrauben. Dennoch konnte 

die Göckel-Elf am Ende über den ersten Dreier in dieser Saison jubeln! 

  
Riedinger - J.Frank - Smolny, Tob.Mader, Trumpf, Mathes - Rätz - Th.Mader, Chebili, M.Gühring - A.Mader 

Bank: Barth, Singh, H.Müller (ohne Einsatz) 

 

9. Spieltag, 16.10.2011  

TSV Gammertingen - TSV Mägerkingen 2:0 (2:0)  

 

Schon nach einer Minute ging der Gastgeber mit 1:0 in Front. Mägerkingen zeigte sich 

auch in der Folgezeit nicht geordnet, ständige Angriffe von Gammertingen waren die 

Folge. Die einzige Gelegenheit in Durchgang Eins hatte Gerd Uhland mit einem 

Fernschuss. Kurz vor dem Seitenwechsel erhöhte Gammertingen auf 2:0. 

 

In der 2. Halbzeit fand der TSV etwas besser ins Spiel, Tore gab es aber keine mehr zu 

sehen. 

  
Riedinger - D.Frank - Smolny, Trumpf, Tob.Mader, Mathes - Rätz - A.Mader, Chebili, M.Gühring - Uhland 

Bank: Th.Mader, T.Dreher, Singh, H.Müller 

 

10. Spieltag, 23.10.2011  

spielfrei 

 

11. Spieltag, 30.10.2011  

spielfrei 

 

12. Spieltag, 06.11.2011  

TSV Mägerkingen - SGM SV Frohnstetten/SV Storzingen 0:1 (0:1)  

 

Das Spiel begann kurios: Da der eingeteilte Schiedsrichter nicht auftauchte, griff TSV-

Spieler Armin Mader zur Pfeife und leitete die Partie anschließend souverän. 

Der TSV brachte in der 1. Halbzeit nicht viel zu Stande, die sich bietenden Chancen 

wurden kläglich vergeben. Frohnstetten machte es besser und nutzte eine der wenigen 

Möglichkeiten zum 1:0 nach 30 Minuten. 

 

In den zweiten 45 Minuten legte der TSV seine defensive Ausrichtung ab und hatte es 

dadurch deutlich einfacher. Man war nun feldüberlegen, ohne sich allerdings zwingende 

Ausgleichsmöglichkeiten zu erarbeiten. Am Ende blieb es somit bei der 0:1-Niederlage, 

die in dieser Form sicherlich unnötig war. 

  
Klotz - Uhland - Smolny, Barth, Tob.Mader, H.Müller - Mathes - Th.Mader, Chebili, Gühring - Abbt 

Bank: Riedinger (TW), Knobelspies, Singh, Fink, Monsberger 

 

 



13. Spieltag, 13.11.2011  

FV Weithart - TSV Mägerkingen 6:0 (2:0)  

 

Auch die "Zweite" hatte an diesem tristen Sonntag wenig zu bestellen. Man lag wie die 1. 

Mannschaft bereits nach zehn Minuten mit 2:0 in Rückstand, da man in der Defensive 

überhaupt noch nicht auf dem Platz war. Gegen den bisher noch punktverlustfreien 

Tabellenführer zeigte man im Anschluss eine ordentliche Leistung. Der Gastgeber war 

zwar weiterhin tonangebend, der TSV hielt aber gut dagegen und wäre nach einem 

Freistoß von Michael Gühring und einem abgefälschten Schuss von Neuzugang Süleyman 

Bulut beinahe zum Anschlusstreffer gekommen. 

 

Die 2. Halbzeit war hingegen komplett zum Vergessen. Dank zahlreicher Abspielfehler 

hatte man Schwierigkeiten, sich überhaupt aus der eigenen Hälfte zu befreien. So musste 

man am Ende eine deftige 6:0-Pleite verdauen, allerdings gegen eine sehr starke 

Zweitvertretung, die auch mancher ersten Mannschaft erhebliche Probleme bereiten 

würde. 

  
Riedinger - M.Stiefel - Smolny, T.Dreher, Tob.Mader, Mathes - A.Mader - J.Mader, Bulut, Chebili - M.Gühring 

Bank: H.Müller 

 

14. Spieltag, 19.11.2011  

TSV Mägerkingen - Sportfreunde Hundersingen 0:1 (0:0)  

 

Die "Zweite" zeigte lediglich in den ersten 20 Minuten ordentlichen Fußball. Dort hatte 

man auch gute Chancen zur Führung: Zuerst strichen Distanzschüsse von Michael 

Gühring und Hagen Rätz ganz knapp über den Querbalken, dann köpfte Michael Stiefel 

ebenfalls nur wenige Zentimeter am 1:0 vorbei. Gegen Ende der 2. Halbzeit übergab man 

die Spielkontrolle immer mehr den Gästen, die Hundersinger Abschlussschwäche sowie 

eine starke Parade von Daniel Riedinger verhinderten aber zunächst den Rückstand. 

 

Nach dem Seitenwechsel brachte der TSV offensiv kaum etwas zu Stande, der letzte Pass 

war meist viel zu ungenau. Auch in der Defensive war man nicht sattelfest, die Gäste 

nutzten dies in der 65. Minute zum 1:0. Die Mannschaft war zwar um den Ausgleich 

bemüht, zählbares sprang jedoch nicht mehr heraus. Bemerkenswert war lediglich noch 

ein klasse Reflex von Riedinger, der zehn Minuten vor dem Schluss das 0:2 verhinderte. 

  
Riedinger - J.Frank - Th.Mader, Tob.Mader, Trumpf, Chebili - Rätz - J.Mader, Uhland, M.Stiefel - M.Gühring 

Bank: Barth, T.Dreher 

 

 

15. Spieltag, 27.11.2011  

TSV Sigmaringendorf - TSV Mägerkingen 6:1 (5:0)  

 

Der 5:0-Pausenstand spiegelte den Spielverlauf nicht unbedingt wieder: Sig'dorf war 

zwar vor allem spielerisch deutlich überlegen, sie erzielten ihre Tore jedoch aus den 

unmöglichsten Positionen. Und auch der TSV kam zu seinen Chancen, hatte jedoch Pech, 

dass Schüsse von Michael Gühring, Jürgen Frank und Julian Mader kurz vor oder gar auf 

der Linie geklärt wurden. 

 

Eine klare Leistungssteigerung dann in Durchgang Zwei, man musste lediglich noch einen 

direkt verwandelten Eckball (!) hinnehmen. Ansonsten hielt Mägerkingen gut dagegen 

und war auch in der Offensive dicht dran am Ehrentreffer, der dann in der 75. Minute 

auch noch gelingen sollte: Über Daniel Frank und Mader wurde ein langer Abstoß von 

Jürgen Frank zu Gühring verlängert, der das Leder aus 18 Metern im Sig'dorfer Gehäuse 

versenkte. 



Am Ende hieß es somit 6:1 - eine Niederlage, die längst nicht hätte so hoch ausfallen 

dürfen! 

  
Riedinger - D.Frank - Smolny, Tob.Mader, Trumpf, Mathes - Rätz - M.Stiefel, J.Mader, M.Gühring - J.Frank 

Bank: Chebili, T.Dreher, H.Müller 

 

 

16. Spieltag, 04.12.2011  

spielfrei 

 

17. Spieltag, 11.12.2011  

TSV Mägerkingen - SV Langenenslingen 3:0 

 

Die Partie wurde zunächst wegen der widrigen Platzverhältnisse abgesagt und 

anschließend für den TSV gewertet. 

 

18. Spieltag, 07.04.2012 (nachgeholt vom 04.03.2012) 

SGM SC Blönried/SV Ebersbach - TSV Mägerkingen 0:3 

 

Die Partie wurde Seitens der Gastgeber abgesagt. 

 

19. Spieltag, 11.03.2012  

TSV Mägerkingen - SV Bolstern 1:2 (0:0)  

 

Die "Zweite" trat zum ersten Mal unter dem Kommando vom Spielertrainer-Duo Nico 

Trumpf/Michael Gühring an, die in den kommenden Wochen den pausierenden Bernd 

Göckel vertreten werden. 

Die Mannschaft zeigte in der ersten Hälfte das vielleicht beste Spiel der laufenden Saison: 

Wurde man in der Hinrunde noch nach allen Regeln der Kunst zerlegt, war man dieses 

Mal die bessere Mannschaft. Die Mägerkinger Hintermannschaft hatte die Offensive der 

Gäste fast durchgehend im Griff, vorne zeigte der TSV immer wieder gefällige Angriffe. 

Die besten Chancen hatte der agile Falk Smolny, der gleich drei Mal per Kopf scheiterte. 

 

Nach dem Seitenwechsel kam Bolstern etwas besser ins Spiel, der TSV ließ sich nun 

etwas zu sehr hinten rein drücken. Die Gäste nutzen dies prompt aus und erzielten mit 

der ersten guten Chance das 1:0. Man blieb jedoch weiterhin konzentriert und wurde 

nach rund 70 Minuten mit dem Ausgleich belohnt: Dawinder Singh behauptete den Ball 

stark im Zweikampf und legte auf Gerd Uhland ab, der mit einem feinen Pass Julian 

Mader bediente, dieser schoss mit einem trockenen Flachschuss zum verdienten 

Ausgleich ein. In der Schlussphase war der TSV dann zu hektisch, die eroberten Bälle 

wurden zu schnell wieder verloren. Dies rächte sich in der 90. Minute, als Bolstern aus 

dem Gewühl heraus den Siegtreffer erzielen konnte. 

Eine besonders ärgerliche Niederlage, da die Zweite für diesen Auftritt einen Punkt mehr 

als verdient gehabt hätte! 

  
Riedinger - J.Frank - Tob.Mader, Trumpf - M.Stiefel, Uhland, Mathes, Chebili - M.Gühring - J.Mader, Smolny 

Bank: Th.Mader, Singh, T.Dreher 

 

20. Spieltag, 18.03.2012  

SV Renhardsweiler - TSV Mägerkingen 2:0 (1:0)  

 

Krank, Verletzt, Abitur, Bauarbeiten, Abstellungen zur 1. Mannschaft - die "Zweite" hatte 

mit Personalsorgen durch allerlei Gründe zu kämpfen. So war es wenig verwunderlich, 



dass sich der TSV zu Beginn auf das Verteidigen konzentrierte. Im 1. Durchgang war 

Renhardsweiler zwar überlegen, große Tormöglichkeiten blieben jedoch aus. Im 

Gegenteil, brandgefährlich wurde es nur im anderen Strafraum: Daniel Barth scheiterte 

im Eins-gegen-Eins am gegnerischen Schlussmann, Michael Stiefel verpasste nach einem 

Jürgen-Frank-Freistoß die Führung um wenige Zentimeter. Umso bitterer war, dass die 

Gastgeber nach einer Standardsituation zehn Minuten vor dem Pausenpfiff in Führung 

gingen. 

 

Die 2. Halbzeit ging klar an Renhardsweiler, der TSV hatte nur noch wenig entgegen zu 

setzen. Trotz einer Vielzahl an Chancen gelang dem SV nur noch ein weiterer Treffer. 

Hätte man in der 1. Halbzeit das 1:0 erzielt, wäre vielleicht etwas drin gewesen, so aber 

war man mit dem 0:2 gut bedient. Besonders bitter: Peter Mathes verletzte sich im Laufe 

der Partie auf dem holprigen Geläuf und wird dem TSV in den nächsten Monaten fehlen. 

  
Riedinger - J.Frank - Tob.Mader, Th.Mader - Smolny, M.Stiefel, Mathes, Chebili - M.Gühring - E.Mader, Barth 

Bank: H.Müller 

 

21. Spieltag, 25.03.2012  

TSV Mägerkingen - Bad Saulgauer FC ohne Wertung 

 

Der Bad Saulgauer FC zog seine Mannschaft aus dem laufenden Spielbetrieb zurück. 

 

 

22. Spieltag, 01.04.2012  

TSV Mägerkingen - FV Veringenstadt 0:3  

 

Das Reservespiel wurde von Mägerkingen abgesagt. 

 

 

23. Spieltag, 15.04.2012  

SV Ölkofen - TSV Mägerkingen 3:1 (1:1)  

 

Auch die 2. Mannschaft musste auf zahlreiche Spieler verzichten, so ging man mit einer 

völlig neu formierten Truppe in das Spiel. Die Anfangsphase wurde total verschlafen, die 

Defensive um Libero Michael Bez stand aber gut. Daher war es mehr als ärgerlich, dass 

man mit einem richtigen "Kacktor" in Rückstand geriet: Nach einem Freistoß landete der 

Ball zweifach abgefälscht vor den Füßen eines SV-Angreifers, der sich diese Möglichkeit 

nicht entgehen ließ. Der TSV antwortete aber prompt: Einen Freistoß von Michael 

Gühring konnte der Torhüter nicht mehr entscheidend abwehren - 1:1. Der TSV war jetzt 

besser und wäre auch beinahe in Führung gegangen, als Mark Müller nach einem Pass 

von Gühring frei durch war und nur an der Latte scheiterte. 

 

Der Start in die 2. Halbzeit wurde wieder verpennt, eine von vielen Unzulänglichkeiten 

nutzte Ölkofen zum 2:1. Der TSV gab aber nicht auf: Wieder war es Mark Müller, der 

großes Pech hatte, als sein Schuss an den Innenpfosten klatschte. Fünf Minuten später 

konnte auch Falk Smolny den Ball aus ähnlicher Position nicht im Gehäuse unterbringen. 

Als Mägerkingen in der Schlussphase alles nach vorne warf, machten die Gastgeber mit 

dem 3:1 den Sack zu. 

Pech im Abschluss und zwei Schwächephasen zu Beginn jeder Halbzeit verhinderten 

einen Punktgewinn. 

  
Riedinger - Bez - Smolny, Tob.Mader, Ulmer, H.Müller - Rätz, M.Gühring, Chebili - M.Müller, Singh 

Bank: Abbt (TW) 

 

 



24. Spieltag, 22.04.2012  

TSV Mägerkingen - TSV Gammertingen 1:2 (1:1)  

 

Die "Zweite" erwischte einen guten Start: Nach zehn Minuten wurde Mark Müller nach 

einem schönen Dribbling im Strafraum zu Fall gebracht, der gut leitende Schiedsrichter 

Graf zeigte folgerichtig auf den Punkt. Michael Gühring verwandelte den fälligen Strafstoß 

souverän. Im weiteren Verlauf der 1. Halbzeit erarbeitete sich Gammertingen eine 

Vielzahl an Torraumszenen, mit Glück und Geschick konnte man die Null aber lange Zeit 

halten. Besonders bei Standardsituationen zeigte sich Mägerkingen anfällig, so war es 

auch kein Zufall, dass Gammertingens Kotlarski nach einem Eckball den 1:1-Ausgleich 

erzielen konnte. 

 

Auch im 2. Durchgang bestimmten die Gäste das Spiel, der TSV hielt dagegen und 

versuchte, das Unentschieden zu verteidigen. In der 65. Minute war es aber wieder 

Kotlarski, der nach einer unübersichtlichen Situation vor dem Mägerkinger Gehäuse seine 

Farben in Führung brachte. Wenig später hatte Falk Smolny die riesen Gelegenheit, das 

Spiel wieder auszugleichen, nach einem Torwartfehler konnte er aber das Leder aus 

kurzer Distanz nicht im leeren Tor unterbringen. In der Schlussphase verpasste 

Gammertingen die Entscheidung, Mägerkingen spielte seine Angriffe zu schlecht aus, so 

dass am Ende mal wieder eine knappe Niederlage zu Buche stand. 

  
Abbt - M.Stiefel - Chebili, T.Dreher, Barth, H.Müller - Rätz, M.Gühring, Fink - Smolny, M.Müller 

Bank: Riedinger (TW), E.Mader 

 

25. Spieltag, 29.04.2012  

spielfrei 

 

26. Spieltag, 06.05.2012  

spielfrei 

 

27. Spieltag, 13.05.2012  

SG Frohnstetten/Storzingen - TSV Mägerkingen 5:1 (4:0)  

 

Ein Spiel zum Vergessen: Schon nach 20 Minuten lag man aufgrund von individuellen 

Fehlern mit 0:3 in Rückstand. Frohnstetten zeigte sich in allen Bereichen überlegen und 

ließ einer katastrophal spielenden "Zweiten" kaum Chancen. 

 

Im zweiten Durchgang wurde es etwas besser, so gelang immerhin noch der 

Ehrentreffer: Nach einem Eckball von Michael Gühring wurde zunächst ein Schuss von 

Daniel Barth geblockt, den Abpraller konnte dann Falk Smolny im Tor unterbringen. 

  
Abbt - M.Stiefel - T.Dreher, Th.Mader - Smolny, Tschöpe, Rätz - O.Gühring, M.Gühring - M.Müller, Barth 

Bank: Chebili, H.Müller 

 

 

28. Spieltag, 20.05.2012  

TSV Mägerkingen - FV Weithart 0:3 (0:1)  

 

19 Spiele, 18 Siege - so lautete die Bilanz von Weitharts Reserve vor der Partie. 

Dementsprechend defensiv ging die personell gebeutelte Zweite in das Spiel gegen die 

schon lange als Meister feststehenden Gäste. Der TSV zeigte eine starke Leistung, die 

Defensive stand gut und in der Offensive konnte man immer wieder kleine Nadelstiche 

setzen. Die beste Gelegenheit hatte Tim Tschöpe, der nach einem Eckball von Michael 



Gühring nur knapp über das Gehäuse köpfte. Nach rund 30 Minuten nutzten die Gäste 

einen der wenigen Fehler in der TSV-Hintermannschaft zum 1:0. 

 

In Durchgang Zwei schwanden die Kräfte immer mehr. Weithart war läuferisch deutlich 

überlegen und hatte einige Spieler mehr zur Verfügung. Dennoch stemmte sich der TSV 

lange gegen einen weiteren Gegentreffer, erst in der Schlussphase war der Favorit noch 

zwei weitere Male erfolgreich. 

0:3 hieß es also am Ende, die Leistung gegen die stärkste Zweitvertretung der A-Liga 

stimmte jedoch! 

  
Abbt - Bez - Smolny, M.Stiefel, Tob.Mader, Chebili - Tschöpe, Rätz, M.Gühring - M.Müller 

Bank: - 

 

29. Spieltag, 22.05.2012  

Sportfreunde Hundersingen - TSV Mägerkingen 3:0  

 

Der TSV musste das Spiel leider mangels Spieler absagen. 

 

 

30. Spieltag, 01.04.2012  

TSV Mägerkingen - TSV Sigmaringendorf 2:3 (1:2)  

 

Die 2. Mannschaft konnte zum Saisonabschluss eine schlagkräftige Truppe auf das Feld 

schicken. So entwickelte sich gegen den Tabellen-3. aus Sig'dorf auch eine ausgeglichene 

Partie - im Gegensatz zur Vorrunde, wo man mit 6:1 unterging. Lange Zeit wog das Spiel 

hin und her, ohne große Gelegenheiten auf beiden Seiten. Mitte der Halbzeit schlugen die 

Gäste allerdings doppelt zu und gingen so innerhalb von drei Minuten mit 2:0 in Front. 

Kurz vor dem Seitenwechsel konnte der TSV noch verkürzen: Armin Mader wurde 

unmittelbar vor dem Strafraum im Gesicht getroffen, Gelb und Freistoß waren die Folge. 

Den ruhenden Ball brachte Michael Gühring überlegt im Sig'dorfer-Gehäuse unter, so 

dass es mit 1:2 in die Pause ging. 

 

Nach dem Seitenwechsel blieb es lange Zeit bei diesem Spielstand, bis den Gästen in der 

70. Minute ein Strafstoß zugesprochen wurde, der anschließend auch verwandelt wurde. 

Tobias Mader konnte seine Farben mit einem Freistoß aus großer Distanz, der vorbei an 

Freund und Feind den Weg ins Tor fand, nochmals heranbringen, letztlich blieb es aber 

trotz des großen Einsatzes bei der knappen 2:3-Niederlage. 

 
Riedinger - J.Frank - Smolny, M.Stiefel, Tob.Mader, Chebili - R.Henninges, A.Mader - D.Stiefel, Singh, 
M.Gühring 

Bank: T.Dreher, H.Müller 

 


